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ALTPAPIERSAMMLUNG
Unsere nächste Altpapiersammlung findet am kommenden

Freitag, 10.04.2026, ab 13:00 Uhr,
in Edelbeuren / Bechtenrot / Dietbruck
und
Samstag, 11.04.2026, 09:00 Uhr
in Erolzheim
statt.

Altpapiersammlung – Wichtige Information
Wie Sie bereits wissen entfällt seit Anfang 2026 der bisherige Zuschuss 
für die Altpapiersammlung, was neue Rahmenbedingungen für die Samm-
lung mit sich brachte.

Nach Prüfung verschiedener Angebote und Möglichkeiten haben wir nun 
einen Abnehmer gefunden, bei dem das Altpapier nicht mehr getrennt 
werden muss.

Das bedeutet: Für die Sammlung 2026 müssen Zeitungen, Zeitschriften 
und Kartonagen nicht mehr getrennt werden.

Bitte sammelt das Papier trotzdem weiterhin, da die Sammlung wie ge-
wohnt stattfindet.

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Unterstützung!
Die Gartenfreunde Erolzheim
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Vorankündigung Vereinsbesprechung
Die Vereinsbesprechung, an der die Veranstaltungstermi-
ne für das Folgejahr sowie alle Vereine, Organisationen und 
Gruppierungen betreffende Angelegenheiten besprochen 
werden, findet am
Montag, 20. April 2026 um 18:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt.
Um Terminüberschneidungen zu vermeiden, werden die Ver-
eine gebeten, Ihre Termine vorab einzureichen, insbesondere 
wenn eine Teilnahme an der Besprechung nicht möglich ist

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) Förderprogramm für die Teilorte  
Edelbeuren und Bechtenrot
Das ELR - Programm Mit dem ELR bietet das Land Ba-
den-Württemberg ein umfassendes Förderangebot für 
die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter Dörfer und 
Gemeinden. Gefördert werden Projekte, die lebendige 
Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten 
ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren 
und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Ar-
beitsplätze schaffen. Ziel des ELR-Programmes ist es, 
Impulse zur innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung 
der Ortskerne zu setzen und dabei auch den Klimaschutz 
zu berücksichtigen. Daher wird die Nutzung vorhandener 
Bausubstanz besonders gefördert. Neubauprojekte in den 
Förderschwerpunkten Wohnen/Innenentwicklung, Arbei-
ten und Gemeinschaftseinrichtungen sind nur förderfähig, 
sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend aus einem 
CO2-speichernden Material (in der Regel ist dies der Bau-
stoff Holz) besteht. Zuwendungsempfänger können neben 
den Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unternehmen 
und Privatpersonen sein. Wo liegen die Förderschwer-
punkte? Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die 
Sicherung der örtlichen Grundversorgung mit Waren und 
Dienstleistungen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs 
im Vordergrund. Gefördert werden unter anderem Dorf-
gasthäuser, Dorfläden, Metzgereien und Bäckereien. Zur 
Grundversorgung können auch Arztpraxen, Apotheken und 
andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehören. 
Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundversor-
gung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen 
können mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % 
bei zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden. 
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden 
die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne ins besondere 
durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen 
zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende 
Modernisierungen), Verbesserung des Wohnumfeldes, Ent-
flechtung unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuord-
nung mit Baureifmachung von Grundstücken gefördert. Der 
Neubau von Einfamilienhäusern ist nicht förderfähig. Bei 
eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt der 
Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro Wohnein-
heit beträgt bei Modernisierungen, Um bauten und Aufsto-
ckungen max. 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 60.000 €. 
Der Neubau von eigene nutzten Wohneinheiten in Mehrfa-
milienhäusern wird mit bis zu 30.000 € pro eigengenutzter 
Wohneinheit gefördert. Für den Förderschwerpunkt Woh-
nen/Innenentwicklung wurde etwa die Hälfte der im Jahres-

programm 2026 zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. 
Auch in den an den Ortskern angrenzenden Baugebieten 
(bis zur Erschließung in den 70er-Jahren) ist die Förderung 
möglich. Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorran-
gig Projekte von kleinen und mittleren Unternehmen (mit 
bis zu 100 Mitarbeitern) unterstützt, die zum Erhalt der 
dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und 
Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. 
Zudem werden Vorhaben gefördert, die zur Umnutzung 
oder Weiterentwicklung vorhandener Bausubstanz beitra-
gen. Auch die Verlagerung von Unter nehmen bei stören-
den Nutzungsmischungen im Orts kern ist ein wichtiges 
Förderziel. Unternehmensinvestitionen können mit einem 
Fördersatz von bis zu 15 % gefördert werden. CO2-Spei-
cherzuschlag Wer bei Projekten überwiegend ressourcen-
schonende, CO2 bindende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. 
Holz einsetzt, kann einen Förderzuschlag von 5 % auf den 
Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung be-
kommen, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmun-
gen der EU möglich ist. Antragsverfahren Anträge auf Auf-
nahme in das Förderprogramm können ausschließlich von 
den Gemeinden gestellt wer den. Diese Aufnahmeanträge 
enthalten die von der Gemeinde positiv bewerteten priva-
ten Projekte. Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen 
zu den privaten Projekten bis spätestens 07.09.2026 bei 
der Gemeinde vorliegen. Das MLR entscheidet im Früh-
jahr 2027 über die Aufnahme in das ELR. Es können nur 
Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, die vor der 
Programmentscheidung nicht begonnen sind. 
Nach erfolgter Aufnahme ist das Vorhaben grundsätzlich 
noch im Jahre 2027 zu beginnen. Wer Interesse hat, über 
die Gemeinde einen Zuschussantrag beim Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum zu stellen, sollte möglichst 
bald, spätestens je doch bis spätestens 30. Juni 2026 mit 
der Gemeindeverwaltung Erolzheim, Frau Badstuber (Tel.: 
07354/9318-43; E-Mail: badstuber@erolzheim.de) Kontakt 
aufnehmen, um einen Beratungstermin mit Herrn Groß zu 
vereinbaren Hinweis: Da umfangreiche Unterlagen zur An-
tragstellung vor liegen müssen (Pläne, Kosten, Baugeneh-
migung) ist diese frühzeitige Beratung notwendig.
Erolzheim, 09.04.2026

Hallenbad geschlossen
Aufgrund der Ferien ist das Hallenbad vom 30.03.2026 
- 12.04.2026 geschlossen. Wir bitten um Beachtung!

„Soultrouble 
and the Heavy 
Horns“
Das Konzert findet am 
Samstag, 18.04.2026 

um 20:00 Uhr (Einlass 19:00 Uhr) in der Mehrzweckhalle 
Erolzheim statt.
Seit fast 20 Jahren machen Soultrouble and the Heavy 
Horns mittlerweile „ihr Ding“: Abseits vom Mainstream, 
irgendwo zwischen Rock und Jazz hat sich die Band ein 
großes Repertoire erarbeitet.
Auf der Setlist sind Klassiker von Blood, Sweat and Tears, 
Chicago und Tower of Power, sowie Songs von Toto, Tina 
Turner, Phil Collins und vielen anderen. Dadurch spannt die 
Band den Bogen von den späten 60ern bis zu ganz aktuel-
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len Bands wie z.B. Elektro Deluxe aus Paris. Die Songs sind 
wie geschaffen zum Mitwippen, Mitsingen und Mittanzen.
Soultrouble bleibt sich dabei stets treu, veredelt die Songs 
mit ihrer gut eingespielten und powervollen sechsköpfigen 
Horn-Section, den Heavy Horns und kreiert so einen echten 
und ehrlichen Sound. Der harmoniert dabei perfekt mit der 
mega-funky, groovy Rhythm-Section und glänzt durch die 
Vielseitigkeit der Stimmen von Simone und Oliver.
Das passt auch zur selbsterklärten „Mission“ von Soult-
rouble and the Heavy Horns: Musik auf die Bühne bringen, 
die man so nur noch selten live hört.
Die Band: Simone Tröger, voc Oliver Kammel, voc Michael 
Juhas, guitar, voc Bernd Probst, piano / keyboards, voc 
Kurt Hindelang, bass Wolfgang Rauch, drums, voc
The Heavy Horns: Ruth Lohneisen, alto saxophone Simon 
Specker, alto saxophone Tobias Buhl, tenor and baritone 
saxophones Helmut Geiger, trumpet Tobias Gschneidner, 
trumpet Thomas Hartmann, trombone
Karten sind ab sofort im Rathaus Erolzheim, Bürgerbüro 
zu den Öffnungszeiten sowie Restkarten (ohne Gewähr) an 
der Abendkasse erhältlich. Der Eintritt beträgt im Vorver-
kauf 14,00 € und an der Abendkasse 15,00 €. Der Vor-
verkauf endet am Donnerstag vor der Veranstaltung um 
18:00 Uhr. Eine Reservierung der Karten ist nur bei einer 
Vorabüberweisung möglich!
 
Verkauf von Getränken während der Veranstaltung.

Nachmittags-Cafe
Die Gemeinde, das Seniorenzentrum und die Katholische 
Kirchengemeinde laden alle, die Interesse am Treffen und 
Austausch in gemütlicher Runde haben am Mittwoch, 15. 
April 2026 ab 14.00 Uhr zu Kaffee & Kuchen, Unterhaltung 
und netten Gesprächen in das Katholische Gemeindehaus 
ein. Eingeladen sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
jeglichen Alters.
Wir freuen uns auf reges Interesse!

Kostenlose Grüngutentsorgung  
durch den Landkreis Biberach
Freitag, 17. April 2026
Information zur Grüngutabfuhr (Holsystem):
Eingesammelt werden: Gartenabraum, Gehölzschnitt, 
Baumreisig, Gras und Laub
Nicht eingesammelt werden: organische Küchenabfälle, 
Boden, Steine, Wurzelstöcke
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne 
Innensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand 
bereitgestellt werden.
Heckenschnitt und Gehölz muss auf eine Länge von 1,5 m 
gekürzt sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, 
Hanf) gebündelt sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht).
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Kör-
ben, Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Müll-
tonnen) oder Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter 
müssen Griffe oder Laschen haben. Das Fassungsvermö-
gen darf max. 100 Liter betragen. Bereitgestelltes Grüngut 
darf sich nicht im Gärzustand befinden. Kartonagen sind 
als Behältnis wegen der Gefahr des Aufweichens weniger 
geeignet. Die Kartonagen selbst werden bei der Abfuhr 
ohnehin nicht mitgenommen. Auch in Kunststoffsäcken 
bereitgestelltes Grüngut wird nicht mitgenommen.

Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigen-
tümer zurückgenommen werden.
Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel 
müssen solche Abmessungen haben, dass sie von einer 
Person gehoben werden können. Das Einzelgewicht darf 
25 kg nicht überschreiten.
Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vor-
abend oder am Morgen des Abfuhrtages ab 6:30 Uhr am 
Straßenrand deutlich sichtbar bereitzustellen.

GRIPS – Mach mit, bleib fit!“ –  
ein Angebot für Senioren

Alle Seniorinnen und Senioren aus 
Erolzheim sind zu einem neuen 
GRIPS-Kurs eingeladen. Der Kurs be-
ginnt am Freitag, den 10. April, um 
9.30 Uhr. Alle 6 Termine finden im ka-
tholischen Gemeindehaus Erolz-
heim, Marktplatz 6, statt. Ein Termin 

dauert von 09:30 bis 10:30 Uhr. 
Das Projekt „GRIPS – Mach mit, bleib fit“ richtet sich an 
ältere Menschen, die sich geistig und körperlich fit halten 
möchten. Ziel ist es, durch gemeinschaftliche Übungen und 
Impulse die Beweglichkeit, Konzentration und Lebensfreu-
de zu fördern sowie die Lebensqualität und Selbständigkeit 
im Alter zu erhalten.
Verantwortet wird „GRIPS – Mach mit, bleib fit!“ von der 
Diakonie und dem DRK Biberach, unterstützt von dem 
Landkreis Biberach und weiteren Partnern. Die Umsetzung 
vor Ort erfolgt durch geschulte Ehrenamtliche.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Interessierte sind zu einem 
Probetermin herzlich willkommen. Weitere Informationen 
und die Anmeldung zur GRIPS-Gruppe bei Ulrike Wahl, 
Tel. 07354 / 8924 oder Britta Bock, Tel. 07354/935268

Digitaltreff Illertal
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig 
oder gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digi-
tal-Treff Illertal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hob-
bys, Einkaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin 
usw. Treffen finden regelmäßig am letzten Donnerstag im 
Monat statt. Genaue Einzelheiten entnehmen Sie bitte der 
Ankündigung im Mitteilungsblatt. In Einzelfällen kann auch 
nach Vereinbarung eine Einzelberatung stattfinden. Bei Fra-
gen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Günter 
Wahl per E-Mail illertal@bakdos.de 
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WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE

Gemeindekontakte

Telefonnummern des Rathauses Erolzheim

Zentrale� 9318-0
Ackermann Jochen (Bürgermeister)� 9318-40
Lipp Carmen (Bürgerbüro, Standesamt) � 9318-45
Siljukov Veronika (Bürgerbüro, Standesamt)� 9318-46
Soherr Annette (Bürgerbüro, Standesamt)� 9318-60
Hess Tobias (Hauptamt, Bauamt, Ordnungsamt)� 9318-42
Badstuber Christa (Hauptamt)� 9318-43
Harder-Funk Andrea (Rentenangelegenheiten)� 9318-44
Huchler Wolfgang (Finanzverwaltung)� 9318-50
Butscher Edith 
(Gemeindekasse, Wasserabrechnung)� 9318-51
Stöhr Sabrina (Grundsteuer, Hundesteuer)� 9318-52
Telefax� 9318-99
VHS Illertal� 9346-61

E-Mail: poststelle@erolzheim.de

Öffnungszeiten des Rathauses

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag 	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
	 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstag	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag	 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Auch außerhalb dieser Zeiten sind Termine nach Vereinbarung möglich.

Für standesamtliche Angelegenheiten wie Eheanmeldungen, Sterbe
fälle, Vaterschaftsanerkennungen, Namensänderungen usw. ist auf-
grund der Bearbeitungszeit vorab dringend ein Termin zu vereinbaren.

Öffnungszeiten Hallenbad Erolzheim

mittwochs 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
(nicht für Kinder und Jugendliche)

freitags 18:00 Uhr bis 21:30 Uhr

samstags 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Entgelte für die Benutzung der Schwimmhalle:

Einzelkarte

Erwachsene 3,50 €

�Kinder, Jugendliche bis 16 Jahre, Schüler, 
Studenten, Rentner,Wehr- und Bundes-
freiwilligendienstleistende sowie Schwer-
behinderte (ab 50% GdB)

2,50 €

10er Karte   

Erwachsene 30,00 €

Kinder, Jugendliche bis 16 Jahre, Schüler, 
Studenten, Rentner,Wehr- und Bundes-
freiwilligendienstleistende sowie Schwer-
behinderte (ab 50% GdB)

20,00 € 

Bereitschaftsdienste

Rettungsdienst
Notarzt

Feuerwehr	
112

Polizei	 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Wichtige Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Landkreis Biberach
Allgemeiner Notfalldienst	�  116 117

docdirekt.de - digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeine Notfallpraxis Biberach
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH
Marie-Curie-Straße 6, 88400 Biberach
Sa, So und FT 8:00 - 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0761/120 120 00 (Festnetzpreis 0,14 €/Min.; Mobilfunkpreise max. 
0,42 €/Min.; Bandansage)

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Samstag, 11. April 2026
�Apotheke Donaustraße, Donaustraße 78, 
87700 Memmingen, Tel.: 08331 / 9842010
Apotheke auf der Wies, Auf der Wies 3, 
87727 Babenhausen, Tel.: 08333 / 2220
�Iller-Apotheke Aitrach, Schmiedgässle 3, 
88319 Aitrach, Tel.: 07565 - 9 80 70
Sonntag, 12. April 2026
Apotheke in Steinheim, Heimertinger Str. 37, 
87700 Memmingen, Tel.: 08331 / 982260
Rats-Apotheke Schwendi, 
Hauptstr. 26, 88477 Schwendi
Tel.: 07353 - 9 84 70
Iller-Apotheke, Hauptstr. 39, 89250 Senden
Tel.: 07307 / 5642

Bitte beachten Sie, dass der Apotheken-Notdienst jeweils um 8.30 Uhr 
wechselt!

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege 
im Raum Rottum-Rot-Iller, Tel. (0800) 400 200 5
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Ökumenische Sozialstation 
Rottum-Rot-Iller e.V. 

www.sozialstation-ochsenhausen.de 

Alten- und Krankenpflege Pflegebereich Erolzheim 
Büro: Waldhorngasse 4, 88453 Erolzheim 
Bürozeiten: Mo-Fr von 08.00-12.00 Uhr 
Tel. 07354-93664-04 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel. 07352 9230-0

Familienpflege und Haushaltshilfe 
Büro: Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Bürozeiten: Mo-Fr von 08.00-12.00 Uhr
Tel. 07352 9230-20

Betreuungsgruppen „Silberperlen“ 
Büro: Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Bürozeiten: Mo-Fr von 08.00-12.00 Uhr
Tel. 07352 9230-20

Organisierte Nachbarschaftshilfe
Erolzheim
Leitung: Andrea Schröder 
Tel. 07354 9343199

Dettingen
Einsatzleitung: Dorothee Dangel 
d.dangel@sozialstation-ochsenhausen.de 
Tel. 07352-9230-17, Mobil: 0151 -14 554 792

Ambulanter Pflegedienst der Zieglerschen 
in Erolzheim
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim
Pflegedienstleitung: Leonie Bail
Telefon: 07354 937631-0 oder -11 (rund um die Uhr!)
ds-erolzheim@zieglersche.de

Cura familia - Verband Kath. Landvolk
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
unsere Mitarbeiterin vor Ort:
R. Hornig 07354/5869590
cura-familia@landvolk.de

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitung
Tel. 01623214550

Netzwerk Demenz im Landkreis Biberach
Demenztelefonnummer 07351 8095200

Öffnungszeiten Wertstoffhof

mittwochs 	�  16.00 - 18.00 Uhr
donnerstags� 16:00 – 18:00 Uhr
freitags� 16:00 – 18:00 Uhr
samstags 	�  09.00 - 14.00 Uhr

Müllabfuhrtermine
Nächster Abfuhrtermin für den Restmüll: 
Samstag, 11. April 2026
Nächster Abfuhrtermin: Freitag, 24. April 2026

Donnerstag, 09. April 2026 
Nächster Abfuhrtermine: 
Mittwoch, 06. Mai 2026 + Mittwoch, 03. Juni 2026

Abfuhr der Papiertonne
Dienstag, 05. Mai 2026
Nächster Abfuhrtermin: Dienstag, 02. Juni 2026
Bitte stellen Sie Ihr Müllgefäß immer bis 06.30 Uhr zur 
Entleerung bereit.

Bitte stellen Sie Ihr Müllgefäß immer bis 6.30 Uhr zur Entlee-
rung bereit.
Achtung: Überfüllte Mülltonnen werden nicht geleert und bleiben 
stehen!!!

Grüngutannahme 
Annahme durch die Firma Guter GbR 
Standort für die Annahme: Oberdettinger Weg, 1. Stall links 
hinter grünem Silo. 

Ansprechpartner: Herr Thomas Guter, Tel. 0175/9212529
freitags 	 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
samstags 	   9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten keine Annahme. 
Übergroße Mengen sind kostenpflichtig.
Es sind folgende Annahmekriterien zu beachten: Bei der An-
nahmestelle kann das Grüngut (Rasen-, Baum- und Heckenschnitt 
sowie Gartenabfälle) lose oder gebündelt angeliefert werden. Es 
darf jedoch nicht mit Kunststoffschnüren oder Draht gebündelt 
werden. Die Anlieferung in Säcken ist möglich, allerdings sind 
diese zu entleeren und wieder mitzunehmen. Die Anlieferung ist 
in haushaltsüblichen Mengen kostenlos.

Ökotipp: Wer im eigenen Garten kompostieren kann, sollte diese 
Möglichkeit unbedingt nutzen! Die Eigenkompostierung ist die 
beste und umweltfreundlichste Art zur Entsorgung bzw. Wieder-
verwertung von Grünabfällen. Diesen sehr guten Beitrag zum 
Umweltschutz kann jeder Einzelne das ganze Jahr über leisten.
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Der unbekannte Weg
Liebe Stöbergemeinde!
Das letzte Bilderrätsel und auch dessen Auflösung dürf-
te eine ziemlich große Schar der Stöberecke-Leserinnen 
und Leser interessieren, da dies heute ein von Osten und 
Westen her viel genutzter Einkaufweg ist. Deshalb gibt es 
auch zwei Auflösungsbilder.
Viel Spaß wünscht
Werner Altvater

Das Originalbild, aus dem das letzte Rätselbild herausge-
schnitten wurde.

Die Rätselfrage war ja, wohin der Weg führt. Dies dürfte 
mit dieser Ansicht der Zeppelinstraße geklärt sein.

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Freitag, 10.04.2026
Komoot - Wandern und Radfahren mit Navigation
(Harald Belz) 1 Termin, 17 – 20 Uhr, vhs Illertal, Seminar-
raum, Erolzheim

Montag, 13.04.2026
English für den Urlaub (A1) (Ulrike Lauer-Pöpperl) 8 Ter-
mine, 18 – 19:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim
Dienstag, 14.04.2026
ONLINE: Superhirn - Vokabeln lernen im Sekundentakt 
für Schüler (Helmut Lange) 1 Termin, 16 – 18 Uhr
Mittwoch, 15.04.2026
Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahren (Andrée Toulon) 10 
Termine, 16 – 16:45 Uhr, Hallenbad Erolzheim
Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahren (Andrée Toulon) 10 
Termine, 16:50 – 17:35 Uhr, Hallenbad Erolzheim
Donnerstag, 16.04.2026
Italienisch am Vormittag B1 für Fortgeschrittene und 
Wiedereinsteiger (Heike Geiselmann) 5 Termine, zweiwö-
chentlich, 9–10:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim
Fit in den Frühling - mit dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche
Einfache Jodler aus dem Alpenraum (Susanne Lober) 
4 Termine, 19 – 20:30 Uhr, Grundschule Erolzheim, Foyer 
1 OG
Freitag, 17.04.2026
Fit in den Frühling - mit dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Küche
Kreativer Kindertanz ab 7 Jahren (Natalija Bej) 11 Ter-
mine, 15:45 – 16:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbe-
uren, EG

Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahren (Andrée Toulon) 
Dieser Kurs ist für Kinder ab 6 Jahren (zum Veranstal-
tungsbeginn!) konzipiert, die Schwimmanfänger sind. 
Damit Ihr Kind Sicherheit im Umgang mit dem Element 
Wasser erlangen kann, ist ein qualifizierter Anfänger-
kurs zu empfehlen. Ziel ist es, mit Spaß und Motivation 
Grundfähigkeiten im Bereich Brustschwimmen, Gleiten, 
Tauchen und Springen zu vermitteln. Je nach Fähigkeit 
kann nach bestandener Prüfung, das Abzeichen Frosch, 
Delfin, Seepferdchen oder Seeräuber erreicht werden. 
Der Kurs findet ohne elterliche Begleitung statt, Sie 
können Ihr Kind bis in die Umkleidekabine begleiten 
und dort auch wieder abholen. Mindestgröße 1,20m. 
10 Termine, 16 – 16:45 Uhr oder 16:50 – 17:35 Uhr, 
Hallenbad Erolzheim.

Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie de-
taillierte Informationen zu den Kursen.
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Leitender Pfarrer/Pfarrbüro Erolzheim
Walkler Caxilé, Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim
Tel. 07354-824, Fax 07354-935502
E-Mail walkler.caxile@drs.de
Mobil: 0151 240 78 522
E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de
Pfarrer/Pfarrbüro Dettingen
Benedykt Roj, Kirchdorfer Str. 44, 88451 Dettingen
Tel. 07354-459, Fax 07354-934140
E-Mail b.roj@gmx.de
E-StMartinus.Erolzheim@drs.de
Pfarrbüro Kirchdorf
Tel. 07354-440
E-Mail Dreifaltigkeit.Kirchdorf@drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit 
Illertal
Montag Kirchdorf 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Erolzheim 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch Dettingen 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch Kirchberg 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch Kirchdorf 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag Erolzheim 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag Kirchdorf 08.00 – 12.00 Uhr
Für alle Anliegen können Sie sich jederzeit in allen Pfarr-
büros der Seelsorgeeinheit zu den jeweiligen Öffnungs-
zeiten melden.

  
  

 
       

   
 

 
 

      
      

 
 

 
      

         
 

 
        

 
 

 
 

       
 

       
 

       
       
       

 
        

       
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 >> Dann sagte er zu Thomas: Streck deinen Finger hierher 
aus und sieh meine Hände! Streck deine Hand aus und leg 
sie in meine Seite und sei nicht ungläubig, sondern gläu-
big! Thomas antwortete und sagte zu ihm: Mein Herr und 
mein Gott! <<
 
GOTTESDIENSTORDNUNG
Erolzheim
Freitag, 10. April
18.30 Uhr Rosenkranz in Edenbachen
Sonntag, 12. April – Weißer Sonntag
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Heilige Messe in der Bergkapelle Erolzheim
Freitag, 17. April
18.30 Uhr Rosenkranz in Edenbachen
Sonntag, 19. April
10.15 Uhr Erstkommunion der Erolzheimer Kinder
 in der Dreifaltigkeitskirche Kirchdorf

MEDITATION zum 2. Sonntag der Osterzeit
Er kam durch verschlossene Türen mitten 
hinein in ihre Ängstlichkeit und schenkte sei-
nen Frieden Er durchbrach alle Hindernisse 
beseitigte alle Zweifel und schenkte seinen 
Frieden Er kommt auch heute in unsere ver-
schlossenen Herzen durch den Beton unserer 

Wände und schenkt uns seinen Frieden Er durchbricht auch 
heute unseren starren Egoismus und unseren Unglauben 
und schenkt uns seinen Frieden
Helene Renner (Liturgische Hilfen), Bild: Pfarrbriefservice

Übersicht der Gottesdienste     

 
 

 

 

 
 

 
  

  
    

  
  

 
  
  

 
  

  
  
  

  
    
    
    

  
   
   

  
  
  

  
    
    

  
  

    
  
  

 
 

    
     

     
 

 
 

 

 

 

 
in der Seelsorgeeinheit Illertal
Samstag, 11. April
19.00 Uhr Kirchberg
Sonntag, 12. April
10.15 Uhr Dettingen Wort-Gottes-Feier
10.15 Uhr Kirchdorf Erstkommunion
18.30 Uhr Erolzheim Bergkapelle mit Pater Johannes 

Schmid
Mittwoch, 15. April
19.00 Uhr Kirchberg
Donnerstag, 16. April
19.00 Uhr Oberopfingen

Pfarrer Roj in Exerzitien
Vom 10. – 17. April ist Herr Pfarrer Roj in Exerzitien.
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten, insbeson-
dere bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Caxilé Tel 0151 240 78 522.
 
Segensfeier für werdende Eltern Donnerstag, 16. April 
2026 in Ochsenhausen
Das Dekanat, das Familienforum St. Benedikt und die 
Schönstattfrauen laden auch in diesem Frühjahr alle wer-
denden Mütter und Väter sowie Familien zu dieser be-
sonderen Segensfeier ein. Warum? Wir möchten Mütter 
und Väter diese große Herausforderung nicht allein tragen 
lassen.
Wir möchten deutlich machen, dass Gott in jedem Kind 
ein neues Ja zu uns Menschen sagt. Leben braucht Zu-
wendung, Wertschätzung und Liebe. Nur so kann es sich 
gesund entfalten. Leben braucht Segen – in allen Phasen, 
besonders dort, wo es schutzlos ist und auf Hilfe angewie-
sen ist. Leben braucht den Segen Gottes, den Schutz und 
die Unterstützung dessen, von dem alles kommt.
Zu diesem besonderen Segen laden wir alle Mütter und 
Väter, die ein Kind erwarten, herzlich ein am Donnerstag, 
den 16. April um 18:00 Uhr in die Herz-Jesu-Kapelle Och-
senhausen.

Evangelische Kirchengemeinde
Rottum-Rot-Iller
Kontaktdaten:
Pfarramt Kirchdorf
Geschäftsführendes Pfarramt
Eichenstraße 13
88457 Kirchdorf
07354 / 444
E-Mail: Gemeindeburo.
Rottum-Rot-Iller@elkw.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr

Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.Ebisch@elkw.de

Pfarramt Ochsenhausen
Poststraße 48,
88416 Ochsenhausen
07352 / 9383170

E-Mail:Gemeindeburo.
Rottum-Rot-Iller@elkw.de

Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung
gertrudjohanna@gmx.de
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Wochenspruch:
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, 
der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren 
hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung 
Jesu Christi von den Toten. (1Petr 1,3)

Sonntag, 12. April 2026, Quasimodogeniti
09.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Rot an der 

Rot
10.45 Uhr Gottesdienst im evang. Gemeindezentrum 

Kirchdorf/Iller
 
Beide Gottesdienste mit Prädikantin Marion Hohenhorst
 
Dienstag, 14. April 2026
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Rot an der 

Rot
 mit Prädikantin Marion Hohenhorst
 
GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:
GPZ-Kaffeetreff
Montag, 13. April 2026, 14.30 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen
 
AK Spurwechsel, „Table ronde“
Montag, 13. April 2026,17.00 Uhr, kath. Gemeindehaus 
Ochsenhausen
 
Kirchenchorprobe:
Montag, 13. April 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Kirchdorf
 
Gesprächskreis Pflegende Angehörige Ochsenhausen 
„Besichtigung WG Ehrensberg“
Dienstag, 14. April 2026, 13.45 Uhr, Treffpunkt Parkplatz 
Kapfhalle
 
Frauentreff Berkheim:
Dienstag, 14. April 2026, 15.00 Uhr, Pfarrstadel Berkheim
 
Kirchengemeinderats-Sitzung:
Dienstag, 14. April 2026, 19.30 Uhr. Evang. Gemeindezen-
trum Kirchdorf
 
Konfirmandenunterricht:
Mittwoch, 15. April 2026,
13.45 Uhr Gruppe Ochsenhausen, Evang. Gemeindezen-
trum
16.15 Uhr, Gruppe Kirchdorf, Evang. Gemeindezentrum
 
AK Spurwechsel: „Time for English“
Mittwoch, 15. April 2026, 17.30 Uhr, kath. Gemeindehaus 
Ochsenhausen
 
Posaunenchor:
Mittwoch, 15. April 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolz-
heim
 
Gebetskreis:
Donnerstag, 16. April 2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum Ochsenhausen
 
Treffen Besuchsdienst:
Donnerstag, 16. April 2026, 19.00 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchdorf

Herzliche Einladung am Mittwoch, 
15. April 2026 um 19:30 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum in 
Kirchdorf / Iller, Erlenweg 1.
Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns sehr über eine Spende zur 

Deckung der Unkosten.
Den Titel des Films erfahren Sie auf unserer Homepage.

Voranzeige: Konzert in der Christuskirche in Rot:
A CAPELLA
25.April 2026
19:30 Uhr
Christuskirche
Bergstraße 1
Rot a.d.R.
Laupheimer
A-capella-Chor
Chili con vocale
Gospels, Popsongs und vieles mehr
über eine Spende freut sich die Evan-

gelische Kirchengemeinde Rottum -Rot-Iller

Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf un-
serer Homepage:
Unsere neue Homepage ist unter www.evkirche-rot-
tum-rot-iller.de online.

Freunde der Bergkapelle  
Erolzheim e.V.
Abendmesse am Sonntag, 12. April 2026 
um 18:30 Uhr mit Pater Johannes-Bap-
tist Schmid
Die Freunde der Bergkapelle Erolzheim e.V. 

laden herzlich ein zur Abendmesse am Sonntag, 12. April 
2026 um 18:30 Uhr mit Pater Johannes-Baptist Schmid 
O.Praem. aus Rot an der Rot. Bereits ab 18:00 Uhr findet 
das Rosenkranzgebet statt. Bitte beachten Sie unsere 
geänderten Gottesdienstzeiten ab April.

Einladung zur Mitgliederversammlung am Donnerstag, 
16. April 2026
Die ordentliche Mitgliederversammlung der Freunde der 
Bergkapelle Erolzheim e.V. findet am Donnerstag, 16. Ap-
ril 2026 um 19:30 Uhr im Kath. Gemeindehaus Erolzheim 
statt. Dazu ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder, 
Wirtsleute, Gönner, Freunde und Interessierte.
Wir beginnen um 19:30 Uhr mit einem Imbiss und eröffnen 
die Versammlung um 20:00 Uhr.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des gesamten Vorstandes
5. Turnusgemäße Neuwahlen 2026
 a) 2. Vorsitzender
 b) Schriftführer
 c) zwei Beiräte
 d) zwei Kassenprüfer
6. Grußworte, Anträge und Wünsche
7.  Vorstellung des Dankeschön-Ausflug
Anträge, Wünsche und Kandidatenvorschläge für die zu 
wählenden Ämter reichen Sie bitte ein an info@bergkapel-
le-erolzheim.de
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Kloster Bonlanden
Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags 
und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu 
einer breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fra-
gezeichen … Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg 
– und was kommt dann …ich fühle mich allein bei der Er-
ziehung meiner Kinder … Wie finde ich heraus, was richtig 
ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad Saulgau, 
Gespräche an.
 Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzie-
her*innen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen 
tätig und war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskani-
scher Schulen.
 Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  
jeden Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungs-
zentrum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL 
+ 49 157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Büchereinachrichten
Neue Bücher aus der Rubrik
BILDERBÜCHER
Der Nösterhase
Cornelia Boese, Oetinger, 2024
NÖ, NÖ, NÖ! Dieser grummelig-miesepetrige 
Osterhase hat überhaupt keine Lust, seine 

Süßigkeiten mit den anderen Tieren im Wald zu teilen. Als 
NÖsterhase fasst er den genialen Plan, alle Schokoladen 
und Bonbons so zu verstecken, dass ihm niemand etwas 
wegfuttern kann. Schnurstracks hoppelt er durch den Wald 
und verstaut seinen Süßkram in Nestern, Hecken und Erd-
löchern. Wer kann denn ahnen, dass die anderen Tiere sei-
ne Schätze finden - und auch noch für Geschenke halten? 
Dass sie zum Dank auch noch mit ihm teilen und Ostern 
mit ihm feiern wollen, hat der NÖsterhase nicht gedacht. 
Vielleicht ist abgeben ja doch gar nicht so schlimm?

ROMAN
Die Einmaligkeit des Lebens
Willi Achten, Piper, 2025
Sein Bruder war immer da, wenn Simon ihn brauchte. In 
der Osterwoche 1988 etwa - sie waren noch so jung - riss 
Simon den Judas von dem berühmten Schnitzaltar, und da-
mit begann für ihn eine Woche voller Schuldgefühle und Är-
ger. Auch seine Liebe zu Martha drohte zu scheitern. Doch 
Vinzenz wusste, was zu tun war. Das Erlebte schweißte die 
beiden zusammen, wurde zu einer Erinnerung, an die sie 
immer mit einem Lächeln zurückdachten. Über Jahrzehnte 
blieben sie einander eng verbunden.
Jetzt, da Vinzenz auf den elterlichen Hof zurückkehrt, merkt 
Simon, dass mit seinem Bruder etwas nicht stimmt. Er ist 
fahrig, reagiert gereizt, verliert mehrfach das Bewusstsein. 
Und nach der Diagnose ist es diesmal Vinzenz, der bittet: 
»Rette mich.«
Eine kraftvolle Geschichte über die Größe des Lebens im 
Angesicht des Abschieds. Über Nähe und Ohnmacht. Und 
die Schönheit all dessen, was war.

KRIMI
Ein kaltes Herz
Fabio Lanz, Kein & Aber, 2023
Sarah Conti hat als Ermittlerin der Zürcher Kriminalpolizei 
schon einiges gesehen, doch die furchtbar entstellte Lei-
che des stadtbekannten Anwalts sprengt alles Gewohnte. 
Durch ihre Ermittlungen an der Zürcher Goldküste, die nur 
von außen zu glänzen scheint, wird sie zusehends von der 
Jägerin zur Gejagten.

Ferienöffnungszeiten der Bücherei
Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.: 07354 / 9315114
E-Mail: buecherei-erolzheim@t-online.de

Einladung zum Wertungsspiel
Die Musikkapelle Erolzheim nimmt am Samstag, den  
11. April, um 11:00 Uhr am Wertungsspiel im Rahmen des 
Bezirksmusikfestes in Gannertshofen teil.
Zu diesem Anlass laden wir alle Musikfreunde und Interes-
sierten herzlich ein, uns vor Ort zu unterstützen und unsere 
musikalische Leistung mitzuerleben.
Das Wertungsspiel findet in der Schulstraße 1, 89290 Buch 
statt.
Wir freuen uns über zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer!
Musikverein Erolzheim e.V.

Erolzheimer Waldkindergarten 
Hollerbusch e.V. 
Mitgliederversammlung 2026
Erolzheimer Waldkindergarten Holler-
busch e.V.

Hirschweg 12, 88453 Erolzheim
An alle Vereinsmitglieder
Einladung zur ordentliche Mitgliederversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
Im Namen der Vorstandschaft lade ich Euch hiermit recht 
herzlich zur ordentlichen  Mitgliederversammlung des Ver-
eins ein.
Wann?: Donnerstag, 23. April 2026, 20:00 Uhr
Wo ?: Im Teamwerk Esbachstr 13 88453 Erolzheim
Sachanträge zur Mitgliederversammlung können in schrift-
licher Form bei jedem Vorstandsmitglied eingereicht  wer-
den. Fall Fragen oder  Vorschläge bzgl. der Tagesordnung 
bestehen, könnt Ihr mich natürlich auch gerne kurz anrufen.
Ich würde mich sehr freuen, möglichst alle Mitglieder auf 
unserer Mitgliederversammlung begrüßen zu können.
Für den Vorstand
Franz Stiefenhofer
1.  Vorsitzender
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Altpapiersammlung 
Unsere nächste Altpapiersammlung findet 
am kommenden
Freitag, 10.04.2026, ab 13:00 Uhr,
in Edelbeuren / Bechtenrot / Dietbruck
und

Samstag, 11.04.2026, 09:00 Uhr
in Erolzheim
statt.

Altpapiersammlung – Wichtige Information
Wie Sie bereits wissen entfällt seit Anfang 2026 der bis-
herige Zuschuss für die Altpapiersammlung, was neue 
Rahmenbedingungen für die Sammlung mit sich brachte.
Nach Prüfung verschiedener Angebote und Möglichkeiten 
haben wir nun einen Abnehmer gefunden, bei dem das Alt-
papier nicht mehr getrennt werden muss.
Das bedeutet: Für die Sammlung 2026 müssen Zeitungen, 
Zeitschriften und Kartonagen nicht mehr getrennt werden.
Bitte sammelt das Papier trotzdem weiterhin, da die Samm-
lung wie gewohnt stattfindet.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Unterstützung!
Die Gartenfreunde Erolzheim

VORANZEIGE: Kräuterführung
Der Verein der Gartenfreunde lädt am Donnerstag,  
23. April 2026, um 18:00 Uhr zu einer Kräuterführung mit 
Ingrid Dorn ein.
Nähere Informationen folgen.

„Im Garten“ ...
Unsere Mitgliederzeitschrift ist mit einer neu-
en Ausgabe erschienen.
Diesmal u. a. mit den Themen:
- GARTEN: Im Rosenreich
- TIER: Mit Lufthoheit
- HAUS: Voll Waldaroma

Viel Spaß beim Lesen!

Gärtnerinnen- und Gärtnertreff
Sa., 11.04.2026, 19:00 Uhr - unser Vereinshaus ist geöffnet!

Vorankündigung Altkleidersammlung
Die DRK-Bereitschaft Erolzheim führt am Samstag, den 
9. Mai in ihrer Gemeinde wieder eine Altkleidersamm-
lung durch.
Eine Woche vor Sammeltermin finden sie einen Altkleider-
sack von uns in ihrem Briefkasten. Auf dem Rathaus liegen 
ebenfalls Altkleidersäcke für sie bereit.
Es stehen ihnen auch die Altkleiderkontainer an unserem 
DRK-Heim (Erolzheim, Ortsausgang Kirchberg) oder im 
Wertstoffhof Erolzheim hierfür zur Vgerfügung.

Bitte merken sie sich die beiden Termine vor und unter-
stützen sie so mit ihrer Altkleiderspende an das DRK 
die örtliche Hilfsorganisation.
Sammelware ist: Bekleidung, Unterwäsche, Bett- und 
Haushaltswäsche, Federbetten, Schuhe, Hüte, Decken, 
Handtücher, Handtaschen, Gürtel, etc.
 
Sondersammlung Küchenartikel:
Auch diese Mal sammeln wir wieder Küchentöpfe, Geschirr, 
Porzellan, Besteck, Gläser, funktionierende Kleinküchen-
geräte (Also kein Herd oder Geschirrspüler!!!)
 
Im Notfall sind wir für sie da.
Denken sie auch an uns, wenn es ihnen gut geht.

Gottes Wort für die Woche nach Ostern.
Um die Auferstehung Jesu von den Toten kreisen die viel-
fältigsten (Verschwörungs)-Theorien. Immer wieder gibt es 
Anstrengungen, das Geschehen von Jerusalem vor 2000 
Jahren in Frage zu stellen.
Aber lassen wir Gott einmal Selber zu Worte kommen. 
In der Bibel, dem meist-gelesenen und meist-gekauften 
Buch der Geschichte lesen wir, wie Gott den Menschen 
die Auferstehung Seines Sohnes von den Toten für alle 
Zeiten beweist.
„So steht es geschrieben“, erklärte Er (Jesus) ihnen (Seinen 
Jüngern), „und so musste der Messias leiden und am drit-
ten Tag danach von den Toten auferstehen. Und in Seinem 
Namen wird man allen Völkern, angefangen in Jerusalem, 
predigen, dass sie zu Gott umkehren sollen, um Vergebung 
der Sünden empfangen zu können“, (Lukas, Kap. 24, die 
Verse 46+47).
Im gleichen Evangelium, Kap. 24, die Verse 6+7 lesen wir 
:“Die zwei Männer in strahlenden Gewändern sagten in der 
Gruft zu den Frauen: ‚Er ist nicht hier, Er ist auferstanden. 
Erinnert ihr euch nicht an das, was Er euch in Galiläa sagte, 
dass der Menschensohn in die Hände sündiger Menschen 
ausgeliefert und gekreuzigt werden muss, und dass Er am 
dritten Tage auferstehen würde?“
Dieselben Frauen riefen den Jüngern voller Freude entge-
gen:“ Der Herr ist wirklich auferstanden, Er ist dem Simon 
erschienen!“ (Lukas, Kap. 24, Vers 34).
„Es war nun schon das dritte Mal, dass Jesus Sich Seinen 
Jüngern nach Seiner Auferweckung von den Toten zeigte“, 
(Joh.-Evangelium, Kap. 21, Vers 14).
„Diesen Jesus hat Gott auferweckt. Wir sind alle Zeu-
gen davon. Nun hat Gott Ihn auf den Platz an Seiner 
rechten Seite erhöht“, lesen wir in der Apg. 2, die Ver-
se 32+33).
„Darum hat Gott Ihn über alles erhöht und Ihm den Na-
men geschenkt, der über allen Namen steht“, schreibt 
Paulus in seinem Brief an die Philipper, Kap. 2, Vers 9.
 
In Apg. 13, den Versen 38+39 predigt Paulus:“ Ihr sollt des-
halb wissen: Durch diesen Jesus wird euch Vergebung 
der Sünden angeboten. Das Gesetz des Mose konnte 
euch nicht von ihnen freisprechen. Durch Jesus aber 
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ist das möglich. Jeder, der an Ihn glaubt, wird von aller 
Schuld freigesprochen“.
 
Nun wird jeder, der den Namen Jesu anruft, seine Sün-
den bereut, umkehrt und zu Jesus „ja!“ sagt, gerettet 
werden und einmal wie Jesus von den Toten auferste-
hen und ewig in der Herrlichkeit Gottes sein.
Glauben Sie das?
Lesen Sie bitte die Bibelstellen in ihrem Zusammenhang 
nach. Dies ist nur eine kleine Auswahl aus der Bibel, 
welche die Wahrhaftigkeit der Auferstehung Jesu be-
legen. Ohne den Kreuzestod Jesu wäre der christliche 
Glaube sinnlos. Ohne die Auferstehung Jesu von den 
Toten wäre unser Glaube hoffnungslos.
Bleiben Sie gesund!
Weitere Infos über uns finden Sie unter www.cg-erolz-
heim.de.
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.

Schwäbischer Albverein  
OG Erolzheim
Jahreshauptversammlung am Freitag,  
10. April 2026
Der Schwäbische Albverein lädt alle Mitglie-
der, Freunde und Interessierte zur Jahres-

hauptversammlung am Freitag, 10. April um 20.00 Uhr im 
Gasthaus „Grüner Baum“ in Edelbeuren ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Bericht des 1. Vorstands
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Ausblick Wanderjahr 2026
8. Wünsche, Anregungen, Anträge
Dazu werden wir einen Rückblick auf die Wanderungen 
und Veranstaltungen des vergangenen Jahres in Form 
eines Lichtbildervortrages präsentieren.
Die Versammlung ist öffentlich, eine Mitgliedschaft im 
Schwäbischen Albverein ist nicht erforderlich, kann jedoch 
auf Wunsch gerne jederzeit organisiert werden.
Weitere Info auch auf
www.erolzheim.albverein.eu

und in unserem neuen WhatsApp-Kanal 
„Schwäbischer Albverein Erolzheim“. Ein-
fach QR-Code abfotografieren und den 
WhatsApp-Kanal abonnieren.
Der WhatsApp-Kanal ist kostenlos und 
ohne Verpflichtungen.

Narrenzunft Erolzheim Deifel-Weib
Einladung zur Jahreshauptversammlung
 -Voranzeige-
Am Freitag, 17.04.2026 findet um 20.00 Uhr 
unsere Jahreshauptversammlung in der Zunft-
stube statt.
Anträge müssen bis spätestens 10.04.2026 

schriftlich eingegangen sein.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Bei Verhinde-
rung bitte dem Zunftmeister oder einem der Zunfträte Be-
scheid geben.
Die Vorstandschaft der Narrenzunft Erolzheim e.V.

SV Erolzheim 1922 e.V.
Abteilung Fußball
Fußball - Aktive: SVE I - SG 
Schemmerhofen 5:1 (4:0)
Unser SVE konnte sich in einem 

insgesamt klar dominierten Spiel mit 5:1 gegen die SGM 
Schemmerhofen durchsetzen. Bereits in der ersten Halb-
zeit stellte die Heimelf früh die Weichen auf Sieg. Das 1:0 
fiel nach starker Vorarbeit von Luca Krieger, der sich ener-
gisch durchsetzte und den Ball auf Andrej Walter brachte, 
der sicher vollendete. Beim 2:0 zeigte sich eine schöne 
Kombination: Andrej Walter spielte einen langen Ball auf 
Kevin Bauer, der sich über außen im Eins-gegen-Eins be-
hauptete und präzise ins kurze Eck traf.
Das 3:0 durch Marius Jägg fiel kurz vor der Pause, ehe 
Kevin Bauer noch vor dem Halbzeitpfiff auf 4:0 erhöhte. 
Sein Freistoß wurde abgefälscht und landete etwas kurios 
im Netz. Insgesamt war die erste Halbzeit eine einseitige 
Angelegenheit mit klaren Vorteilen für den SV Erolzheim.
Nach der Pause kam die SGM Schemmerhofen etwas 
besser ins Spiel und verkürzte nach einer Freistoßflanke 
auf 4:1, wobei die Defensive des SVE in dieser Situation 
zu passiv agierte. Den Schlusspunkt setzte jedoch Marius 
Seitz, der nach seiner Einwechslung viel Aktivität zeigte, 
sich stark durchsetzte und zum 5:1-Endstand traf.
Die Reserve spielte 1:1. Torschütze war Nick Koller

Fußball - Aktive: SVE I - SG Schemmerhofen  5:1 (4:0)
Unser SVE konnte sich in einem insgesamt klar dominierten 
Spiel mit 5:1 gegen die SGM Schemmerhofen durchsetzen. 
Bereits in der ersten Halbzeit stellte die Heimelf früh die 
Weichen auf Sieg. Das 1:0 fiel nach starker Vorarbeit von 
Luca Krieger, der sich energisch durchsetzte und den Ball 
auf Andrej Walter brachte, der sicher vollendete. Beim 2:0 
zeigte sich eine schöne Kombination: Andrej Walter spielte 
einen langen Ball auf Kevin Bauer, der sich über außen im 
Eins-gegen-Eins behauptete und präzise ins kurze Eck traf.
Das 3:0 durch Marius Jägg fiel kurz vor der Pause, ehe 
Kevin Bauer noch vor dem Halbzeitpfiff auf 4:0 erhöhte. 
Sein Freistoß wurde abgefälscht und landete etwas kurios 
im Netz. Insgesamt war die erste Halbzeit eine einseitige 
Angelegenheit mit klaren Vorteilen für den SV Erolzheim. 
Nach der Pause kam die SGM Schemmerhofen etwas 
besser ins Spiel und verkürzte nach einer Freistoßflanke 
auf 4:1, wobei die Defensive des SVE in dieser Situation 
zu passiv agierte. Den Schlusspunkt setzte jedoch Marius 
Seitz, der nach seiner Einwechslung viel Aktivität zeigte, 
sich stark durchsetzte und zum 5:1-Endstand traf.
Die Reserve spielte 1:1

Abteilung Tischtennis
Rückblick
FC Heimertingen I – SVE Herren I 2:8
Mit einem souveränen Auftritt in Heimertin-
gen sicherten sich die Herren I den 2. Platz 
in der Bezirksklasse A und damit die Teil-

nahme an der Relegationsrunde zum Aufstieg in die Be-
zirksliga Schwaben, die am 18. oder 19. April ausgetragen 
wird. Beim letzten Rückrundenspiel präsentierten sich die 
Erolzheimer noch einmal von ihrer Schokoladenseite und 
ließen den Gastgebern keine Chance. Bereits nach den 
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Eröffnungsdoppeln führte der SVE durch Erfolge von M. 
Lösch/A. Krieger und J. Brachwitz/T. Schafroth mit 2:0. 
Eine Punkteteilung brachten die Vergleiche am vorderen 
Paarkreuz. Jörg Brachwitz musste sich dem Spitzenspieler 
der Gastgeber knapp geschlagen geben, Michael Lösch 
dagegen siegte problemlos in drei Sätzen. Auch am hin-
teren Paarkreuz wurden im Anschluss die Punkte geteilt. 
Thomas Schafroth unterlag in vier knappen Sätzen, Adrian 
Krieger hatte mit seinem Gegenüber keinerlei Probleme und 
siegte souverän. Dieser Erfolg brachte den SVE – Express 
dann vollends ins Rollen. Nacheinander gewannen Michael 
Lösch, Jörg Brachwitz, Adrian Krieger und Thomas Schaf-
roth und beendeten somit die Partie.
 
SVE Herren II – SV Tannheim I 3:7
Ohne ihren Spitzenspieler Markus Kuplwieser angetreten 
zeigten die Herren II eine ausgezeichnete Leistung und bo-
ten dem Tabellenzweiten aus Tannheim lange die Stirn. Die 
Erolzheimer Punkte sicherten der immer stärker werdende 
Luca Krieger mit zwei Erfolgen und der einmal siegreiche 
Herbert Karg. Etwas unglücklich musste dagegen Rapha-
el Krieger seine Partien abgeben und blieb damit ebenso 
sieglos wie Ersatzmann Detlef Strotmann.
 
Vorschau
Dienstag, 07.04.26, 19.00 Uhr
SVE Herren II – FV Winterrieden
Treff 18.00 Uhr

Abteilung Leichtathletik
Erster Wettkampf der Schwimmmann-
schaft der Realschule Erolzheim war ein 
voller Erfolg!
Seit Anfang des Jahres hat die Realschule 
Erolzheim dank Herrn Kappeler wieder ein 

Schwimmteam, welches aus 10 Jungs und 10 Mädchen 
besteht. Kaum wurden die Schwimmerinnen und Schwim-
mer ausgewählt, stand schon der erste Wettkampf an.

Schwimm-Schulteam der Realschule Erolzheim

Am 26.02.2026 ging es morgens um 7:30 Uhr los mit dem 
Bus nach Bad Saulgau.  Die Disziplinen bestanden aus 25m 
Brustschwimmen, 25m Kraulbeinschlag mit dem Brett und 
25m Koordination Brust Armzug/Kraul Beinschlag.
Aufgeregt, aber super motiviert waren wir alle pünktlich und 
jeder gab sein Bestes, somit konnte sich das Schwimm-
team den 1ten Platz sichern. Müde, aber zufrieden ging es 
dann zur Mittagszeit wieder nach Hause.

Zeit zum Ausruhen besteht jedoch nicht, da am 27.04.2026 
bereits der nächste Wettkampf in Friedrichshafen ansteht. 
Aber bestimmt wird sich auch hier das Schwimmteam der 
Realschule Erolzheim einen guten Platz sichern können. 
Wir drücken euch jedenfalls die Daumen!

Erster Wettkampf war ein voller Erfolg
Am 27.03.2026 startete unsere U12 und U10 der Kinder-
leichtathletik zu ihrem ersten Wettkampf der Saison.  200 
Kinder waren gemeldet; 15 Teams in der U10 und 16 Teams 
in der U12.
Sprint, Weitsprungstaffel und 1,5 kg Medizinball-Stoßen 
standen auf dem Programm. Da wir einige neue Kinder 
dabeihatten, welche erst kurz im Training sind, waren wir 
Trainerinnen natürlich etwas angespannt. 
Leon, Marie, Pauline, Ivan, Liah, Katharina und Artjom 
kämpften gegen 14 Gegner-Teams an und schafften es 
auf den 7ten Platz.

Sprint, Weitsprung und 2 kg Medizinball-Stoßen stand bei 
der U12 an und im Kampf gegen 15 Gegner-Teams  schaff-
ten es Mats, Ferdinand, Felix, Jana, Sophie und Timofij  
aufs Treppen und holte sich Platz 2.
Der erste Wettkampf war somit für beide Teams und uns 
Trainerinnen ein voller Erfolg!

Team U12+U10+Trainerinnen

Felix, Mats, Ferdinand, Sophie, Jana, Timofij
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Katharina, Artjom, Liah, Leon, Marie, Pauline, Ivan

Sana Klinikum Landkreis Biberach
Erfolgreiche Weiterbildung in Intensiv- und Anästhe-
siepflege
Neun Pflegefachkräfte schließen anspruchsvolle Fach-
qualifikation ab
Die Versorgung von Intensivpatientinnen und -patienten 
sowie die Mitwirkung in der Anästhesie zählen zu den kom-
plexesten Aufgaben in der Pflege. Um diesen hohen Anfor-
derungen gerecht zu werden, haben neun Pflegefachkräfte 
aus Oberschwaben erfolgreich die zweijährige Fachweiter-
bildung für Intensivpflege und Anästhesie abgeschlossen. 
Drei der Absolventinnen und Absolventen sind am Sana 
Klinikum Landkreis Biberach tätig, weitere kommen vom 
Bundeswehrkrankenhaus Ulm und vom Universitätsklini-
kum Ulm (Campus Nord).
Die berufsbegleitende Weiterbildung gilt bundesweit als 
eine der anspruchsvollsten pflegerischen Qualifikationen. 
Sie richtet sich an examinierte Pflegekräfte mit Berufser-
fahrung und vermittelt fundiertes Wissen in Bereichen wie 
Intensivmedizin, Anästhesieverfahren, Beatmungs- und 
Kreislauftherapie sowie Notfallmanagement. Auch Themen 
wie Ethik, Kommunikation und interdisziplinäre Zusammen-
arbeit spielen eine zentrale Rolle.
Insgesamt absolvierten die Teilnehmenden 720 Stunden 
theoretischen Unterricht sowie rund 2.350 Stunden prakti-
sche Einsätze auf Intensivstationen und in Anästhesieabtei-
lungen. Dabei konnten sie ihr Wissen unmittelbar in der Pa-
tientenversorgung anwenden und wertvolle Erfahrungen im 
Umgang mit hochkomplexen Krankheitsbildern sammeln.
„Die Fachweiterbildung ist eine der wichtigsten Säulen qua-
lifizierter Pflege im High-Care-Bereich der Medizin“, erklärt 
Udo Wihlenda, Pflegedirektor am Sana Klinikum Landkreis 
Biberach. „Unsere Absolventinnen und Absolventen haben 
die Fachpflegeausbildung berufsbegleitend sehr erfolgreich 
absolviert. Mit viel Engagement haben sie damit eine be-
deutende Qualifikation erworben, die die professionelle und 
anspruchsvolle Versorgung schwerstkranker Patientinnen 
und Patienten maßgeblich stärkt.“
Auch die Leitung der Weiterbildung Sabine Pfeffer würdigte 
die Leistung der Teilnehmenden: „Die Absolventinnen und 
Absolventen übernehmen künftig eine Schlüsselrolle in der 
Versorgung kritisch erkrankter Menschen, diese Qualifika-
tion erfordert viel Ausdauer, Verantwortungsbewusstsein 
und Leidenschaft für den Beruf“.

Im Namen des Klinikums und der Klinikleitung gratulierte 
zudem Florian Mathäy, Personalleiter am Sana Klinikum 
Landkreis Biberach, im Rahmen der Abschlussfeier: „In 
einer Zeit großer Herausforderungen im Gesundheitswe-
sen ist Ihre Leistung und Arbeit ein starkes Zeichen für 
Professionalität, Kollegialität und gelebte Menschlichkeit.“
Die Bedeutung spezialisierter Pflegeschulungen nimmt 
weiter zu: Medizinischer Fortschritt, immer komplexere 
Krankheitsbilder und der Fachkräftemangel erfordern Pfle-
geexpertinnen und -experten mit vertieftem Wissen und 
sicherem klinischem Handeln. Das Sana Klinikum Land-
kreis Biberach setzt mit seiner kontinuierlichen Förderkultur 
ein deutliches Zeichen für Qualität und Zukunftssicherung 
in der Pflege. Bereits in diesem Jahr haben zudem zehn 
weitere Pflegefachkräfte ihre Fachweiterbildung in Inten-
sivpflege und Anästhesie aufgenommen.

Dankefest im Gymnasium Ochsenhausen
„Mitmachen. Ehrensache!“: 1.071 Schülerinnen und 
Schüler erwirtschaften 38.950 Euro für den guten Zweck
Im Rahmen der Aktion „Mitmachen. Ehrensache!“ haben 
sich am 4. Dezember 2025 insgesamt 1.071 Schülerin-
nen und Schüler aus 22 Schulen im Landkreis Biberach 
engagiert. Sie haben für den guten Zweck gejobbt und 
dabei 38.950 Euro erarbeitet. Im Landkreis Biberach kam 
2025 somit die höchste Spendensumme aller 19 beteilig-
ten Aktionsbüros des landesweiten Projekts zusammen. 
Die erwirtschaftete Summe wurde nun beim Dankefest im 
Gymnasium Ochsenhausen den jeweiligen Empfängerinnen 
und Empfängern übergeben. Jede Schule entschied dabei 
selbst, welche Initiativen, Organisationen oder Vereine sie 
mit ihrer Spende unterstützt.
Bereits zum zwanzigsten Mal fand 2025 die Aktion „Mitma-
chen. Ehrensache!“ im Landkreis Biberach statt. Sie bietet 
Jugendlichen die Möglichkeit, sich rund um den Interna-
tionalen Tag des Ehrenamts am 5. Dezember bei einem 
Arbeitgeber ihrer Wahl zu engagieren und ihren Lohn für 
gemeinnützige Zwecke zu spenden. Das Projekt wird vom 
Kreisjugendreferat des Landratsamts Biberach sowie dem 
Kreisjugendring Biberach e.V. organisatorisch begleitet.
Das Gymnasium Ochsenhausen bot den festlichen Rahmen 
für das diesjährige Dankefest. Schülerinnen und Schüler 
führten als Botschafter der Aktion durch den Abend und 
überreichten die symbolischen Spendenschecks. Zahlrei-
che Gäste, darunter Vertreterinnen und Vertreter der teil-
nehmenden Schulen, Unternehmen und Spendenempfän-
ger, nahmen an der Veranstaltung teil. Schulleiterin Elke 
Ray eröffnete den Festabend: „‚Mitmachen. Ehrensache!‘ 
ist eine tolle Sache! Die Schülerinnen und Schüler können 
sich einerseits sozial engagieren und zum anderen Einbli-
cke in die Berufswelt gewinnen.“ Sabine Epperlein vom 
Kreisjugendamt, in Vertretung von Schirmherr Landrat Ma-
rio Glaser, ergänzte: „Beeindruckend ist auch die Haltung 
der Schülerinnen und Schüler, die sagen ‚Ich arbeite einen 
Tag – nicht für mich, sondern für andere. Ich kann etwas 
tun, ich kann helfen!‘“
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die feierliche Über-
gabe der Spenden durch die teilnehmenden Schulen an die 
von ihnen ausgewählten Organisationen und Projekte. Für 
die musikalische Umrahmung des Dankefests sorgten das 
junge Blechbläserquartett GO Brass sowie die Big Band 
des Gymnasiums Ochsenhausen. Ein weiterer Höhepunkt 
war ein Kurzfilm über den Aktionstag. Die knapp zehnmi-
nütige Dokumentation wurde von einem Reporterteam, 
bestehend aus „Mitmachen. Ehrensache!“-Botschafterin-
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nen und -Botschaftern, selbst gedreht und geschnitten. 
Der Film begleitet Schülerinnen und Schüler im Landkreis 
während des Aktionstages und vermittelte Eindrücke vom 
Umfang und der Vielseitigkeit des Projekts.
Das Organisations-Team hofft, dass sich 2026 noch mehr 
Schulen und Arbeitgeber an „Mitmachen. Ehrensache!“ 
beteiligen und die Aktion eine noch größere Reichweite 
erreicht. Ein herzlicher Dank gilt allen Schülerinnen und 
Schülern, den Betrieben sowie den Unterstützerinnen und 
Unterstützern, die diesen Erfolg möglich gemacht haben.

Schule Auszahlung
(in Euro)

Spendenziel

Bischof-Sproll-
Bildungszentrum

1.533,00 St. Elisabeth Stiftung und 
Inklusionsprojekte in der 
Region

Bischof-Sproll-
Bildungszentrum

1.533,00 JARO – Hospiz- und Palliati-
vversorgung

Bischof-Sproll-
Bildungszentrum

1.533,00 A Bleistift FOR EVERYONE

Carl-Laemmle-
Gymnasium Laupheim

1.425,00 Notpfote Animal Rescue e.V.

Carl-Laemmle-
Gymnasium Laupheim

1.425,00 Ronald McDonald Haus Essen

Caspar-Mohr-
Progymnasium

800,00 Lachmuskel Klinik Clowns 
(Oberschwaben Klinik)

Caspar-Mohr-
Progymnasium

800,00 Förderkreis für intensivpfle-
gebedürftige Kinder Ulm e.V.

Drümmelbergschule 
Bad Schussenried

500,00 UNICEF

Federseeschule 
Bad Buchau

950,00 Katholischer Kindergarten 
St. Johannes Dürnau

Federseeschule 
Bad Buchau

950,00 Kinderuni 
Oberschwaben e.V.

Friedrich-Adler-
Realschule Laupheim

2.500,00 Radio 7 Drachenkinder

Friedrich-
Uhlmann-Schule 
Laupheim

1.150,00 AWO Laupheim

GWRS 
Mietingen-Schwendi

3.200,00 Ehemaliger Schüler, der 
schwer erkrankt ist, Chris-
tian Essler

GWRS 
Mietingen-Schwendi

500,00 Förderkreis für tumor- und 
leukämiekranke Kinder Ulm 
e.V.

Gymnasium 
Ochsenhausen

900,00 Kinder-Rheumaklinik 
Garmisch-Partenkirchen

Jakob-Emele-
Realschule 
Bad Schussenried

1.700,00 Tierschutzverein Landkreis 
Biberach e.V.

Joseph-Christian-
Gemeinschaftsschule

1.100,00 Jorvan Community Outreach

Kreisgymnasium 
Riedlingen

833,00 Riedlinger Tafelladen

Kreisgymnasium 
Riedlingen

833,00 Dr. Eder und Mollè Stiftung

Kreisgymnasium 
Riedlingen

833,00 Verein der Ehemaligen 
des Kreisgymnasiums 
Riedlingen

Michael-von-Jung 
Schule Kirchdorf

1300,00 Kinderhospiz St. Nikolaus 
Bad Grönebach

Michel-Buck-
Gemeinschaftsschule 
Ertingen

2.600,00 JARO – Hospiz- und 
Palliativversorgung  

Michel-Buck-
Gemeinschaftsschule 
Ertingen

1.000,00 Schulförderverein 
Michael-Buck-GMS e.V.

Mühlbachschule 
Schemmerhofen

1700,00 Tierschutzverein Landkreis 
Biberach e.V.

Mühlbachschule 
Schemmerhofen

400,00 Förderverein 
Mühlbachschule

Progymnasium 
Bad Buchau

1.100,00 NABU Bad Buchau, 
Naturschutzprojekt Iltishalte

Realschule Erolzheim 1.300,00 Kinderhospiz St. Nikolaus in 
Bad Grönenbach

Realschule 
Ochsenhausen

600,00 Tierschutzverein Landkreis 
Biberach e.V.

Realschule 
Ochsenhausen

600,00 Förderverein der Realschule 
Ochsenhausen

Schwarzbachschule 
Biberach

450,00 Anschaffung „Pizzamobil“ 
Förderverein Schwarzbach-
schule

Umlachtalschule 
Ummendorf

250,00 Förderverein der Umlachtal-
schule Ummendorf e.V.

Wielandschule 
Laupheim

350,00 Radio 7 Drachenkinder

„Mitmachen.
 Ehrensache!“

Zahlen der Aktion 2025 im 
Landkreis Biberach

dabei seit Schuljahr: 2005/2006

Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer

1.071 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer

Botschafterinnen und 
Botschafter

14 Botschafterinnen und 
Botschafter

Beteiligte Schulen 22 Schulen
- 2 Förderschulen / SBBZ
- 3 Haupt- und Werkrealschu-
len
- 7 Gemeinschaftsschulen
- 5 Realschulen
- 5 (berufliche) Gymnasien

Anzahl der Arbeitgeber ca. 680 Arbeitgeber

Gesamterlös 38.950,00 Euro

„Mitmachen. 
Ehrensache!“

Landesweite   Zahlen der 
Aktion 2025

Aktionsbüros in 
Baden-Württemberg

19 Aktionsbüros

Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer

8.557 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer

Beteiligte Schulen 284 Schulen

Anzahl der Arbeitgeber 5385 Arbeitgeber

Gesamterlös 295.000,00 Euro
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Zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter von 22 teilnehmen-
den Schulen, Unternehmen und Spendenempfängern tra-
fen sich zum Dankefest mit Spendenübergabe der Aktion 
„Mitmachen. Ehrensache!“ im Gymnasium Ochsenhausen.
Bild: Landratsamt

Landkreis Biberach
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach 
lädt ein:
Online-Vortrag zum Thema „Rentenpunk-
te durch Pflege – welche Ansprüche habe 
ich?“

Viele Menschen stehen vor der Herausforderung, Beruf 
und Pflege miteinander zu vereinbaren. Häufig reduzieren 
berufstätige pflegende Angehörige ihre Arbeitszeit oder ge-
ben ihre Erwerbstätigkeit ganz auf, um Eltern oder andere 
Familienmitglieder zu Hause zu versorgen. Doch welche 
Auswirkungen hat das auf die soziale Absicherung und die 
spätere Rente? Und gibt es besondere rentenrechtliche 
Vorteile für die häusliche Pflege?
Antworten auf diese und weitere Fragen bietet der On-
line-Vortrag „Rentenpunkte durch Pflege – welche An-
sprüche habe ich?“. Referentin Johanna Kiekopf vom 
Firmenservice der Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg, informiert am Dienstag, 21. April, um 
17 Uhr umfassend über Ansprüche und Möglichkeiten.
Veranstaltet wird die Online-Veranstaltung vom Pflegestütz-
punkt Landkreis Biberach in Kooperation mit der Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg. Anmeldung un-
ter www.eveeno.com/Rentenpunkte-durch-Pflege.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert
Online-Vorträge „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 
und „Willkommen am Familientisch“
Im April werden an der Biberacher Ernährungsakademie 
(B-EA) zwei verschiedene Online-Vorträge der BEKI-Initi-
ative (Bewusste Kinderernährung) angeboten.
Was und wie viel Kinder ab dem ersten Lebensjahr brau-
chen, um gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame 
Mahlzeiten gelingen können, sind Inhalte der Onlinever-
anstaltung „Willkommen am Familientisch“. BEKI-Refe-
rentin Elena Jehle informiert junge Eltern am Freitag, 17. 
April 2026 von 16 bis 17.30 Uhr über ein genussvolles und 
vielseitiges Essen in diesem Lebensabschnitt.
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ fin-
det am Dienstag, 21. April 2026, von 16 bis 17.30 Uhr ein 
Online-Vortrag statt. Die BEKI-Referentin Miriam Marihart 
stellt unabhängig von Firmen und Produzenten Fakten und 
Erfahrungen zum Einführen der Beikost vor.
Beide Vorträge im Rahmen der Landesinitiative Bewusste 
Kinderernährung sind für die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer kostenfrei. Eine Anmeldung ist online unter www.
biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Frühlingsmarkt „Saatgut, Pflänzle, alte Sorten“ im Mu-
seumsdorf
Unter dem Motto „Saatgut, Pflänzle, alte Sorten“ findet am 
Sonntag, 12. April, im Oberschwäbischen Museumsdorf 
Kürnbach der Frühlingsmarkt statt. Die Besucherinnen 
und Besucher erwartet von 10 bis 18 Uhr ein vielfältiges 
Programm mit Vorträgen, Vorführungen und Mitmachan-
geboten.
Früher gab es in den Bauerngärten eine enorme Vielfalt 
an Gemüsesorten, Blumen und Kräutern – vieles davon 
ist heute in Vergessenheit geraten. Diesen Schatz können 
die Besucherinnen und Besucher beim Kürnbacher Früh-
lingsmarkt neu entdecken.
Saatgut, Pflänzle und Dekoratives für Garten und Bal-
kon
Über 50 Ausstellerinnen und Aussteller verkaufen am Kürn-
bacher Frühlingsmarkt allerhand Nützliches und Dekora-
tives für den heimischen Garten und Balkon. Gärtnereien 
und Samenhändler bieten altes Saatgut und junge Pflänz-
chen zum Kauf an – darunter Experten wie Michael Schick, 
Anton Schänzle und Klaus Lang.
Expertenvorträge, Führungen und Vorführungen
Der Frühlingsmarkt bietet ab 11 Uhr ein informatives Vor-
tragsprogramm. Tina Balke spricht über den erfolgreichen 
Start in den Gemüseanbau, Mandy Hopp erklärt, was ei-
nen insektenfreundlichen Garten ausmacht und Berthold 
Tessmer gibt Einblicke, wie man vogelgerechte Nistkästen 
baut. Die Experten laden zum Zuhören und Austausch ein.
Darüber hinaus führen die Wildkräuterpädagoginnen Irene 
Bänsch und Katrin Eisele durch die Welt der Kräuter. Von 
den Museumsgärtnern Regine und Walter Sproll erhalten 
Interessierte wertvolle Tipps zur Bauerngartenpflege, wäh-
rend Bettina Král die Kunst des Färbens mit natürlichen 
Materialien zeigt. Außerdem zeigen Weberin, Drechsler, 
Bürstenmacher und Leiterwagenbauer ihr traditionelles 
Handwerk.
Mitmachangebote für Groß und Klein
Bei der Korbmacherin können die Besucherinnen und Be-
sucher selbst aktiv werden und sich am Flechtschlag pro-
bieren. Für Kinder gibt es ein spannendes Programm mit 
Basteln von Pflanztöpfen, Seildrehen, Kräutersalz herstel-
len oder Stofftaschen mit Frühlingsmotiven bedrucken. Die 
Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins lädt 
Groß und Klein zu einer Fahrt ein.
Neben Dennete, Seelen und anderen Backwaren aus dem 
historischen Backhäusle werden herzhafte Speisen vom 
Grill, Kaffee und Kuchen sowie schwäbische Spezialitäten 
im Dorfcafé angeboten.

Nach Pilotprojekt mit dem TV Biberach Hühnerfeld
Abfallwirtschaftsbetrieb startet Sammelsystem für Ver-
eine zum Recyceln von Tennisbällen
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach führt 
ein zentrales Sammelsystem zum Recyceln von Tennisbäl-
len ein. Tennisvereine können ihre gebrauchten Bälle ab 
sofort sammeln und abgeben und in den Wertstoffkreislauf 
zurückführen lassen. Hintergrund ist, dass in Deutschland 
jedes Jahr rund 12 Millionen Tennisbälle verbraucht werden. 
Die meisten davon landen bisher im Restmüll.
Damit weitet der Abfallwirtschaftsbetrieb ein Pilotprojekt 
mit dem TV Biberach Hühnerfeld e.V. auf den gesamten 
Landkreis aus. Vereine sammeln ausgediente Tennis- und 
Padelbälle und liefern sie beim TV Biberach Hühnerfeld in 
der Hermann-Volz-Straße 68 in Biberach an. Am Ende der 
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Saison holt das Unternehmen Renewaball die Bälle ab und 
führt sie dem Recyclingprozess zu. Für die Vereine ist das 
Angebot kostenfrei.
Im vergangenen Jahr hatte der TV Biberach Hühnerfeld 
das System bereits getestet. Innerhalb weniger Monate 
kamen mehrere tausend Bälle zusammen. „Unser Tennis-
verein möchte mit gutem Beispiel vorangehen und den 
Tennissport auch für Jugendliche und die nächsten Ge-
nerationen attraktiv halten“, sagt Vereinsvertreter Rudolf 
Sommer. „Wir wollen den Sport nachhaltiger machen und 
Ressourcen schonen.“
Das Unternehmen Renewaball hat ein Verfahren entwickelt, 
das Gummi und Filz voneinander trennt. Aus den Materia-
lien entstehen neue Tennis- und Padelbälle. „Dass wir mit 
dem Landkreis Biberach zusammengekommen sind, freut 
uns sehr“, sagt CEO Hélène Hoogeboom. „Ohne Partner 
vor Ort funktioniert Recycling nicht. Vereine spielen eine 
Schlüsselrolle, um gebrauchte Bälle zu sammeln und wie-
der in den Kreislauf zu bringen.“ Nach Angaben des Unter-
nehmens, das sich auf die Wiederverwertung gebrauchter 
Tennis- und Padelbälle spezialisiert hat, verursacht die Her-
stellung herkömmlicher Tennisbälle hohe Transportwege 
und setzt zudem Mikroplastik frei.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb ruft alle Tennisvereine im Land-
kreis zur Teilnahme auf. Wer mitmachen will, kann sich 
telefonisch unter 07351 52-6781 an Stefan Schreiber, Ko-
ordinator für Kreislaufwirtschaft, wenden, oder per E-Mail 
an stefan.schreiber@biberach.de.

Musikverein Berkheim
Herzliche Einladung zum Jubiläumskonzert
Der Musikverein Berkheim lädt alle Blasmusikfreunde recht 
herzlich zum diesjährigen Jubiläumskonzert ein. Unser Di-
rigent Stefan Jägg ist seit 20 Jahren musikalischer Leiter 
und dies soll gebührend gefeiert werden.
Am Samstag, den 18. April 2026 um 20 Uhr beginnt das 
Konzert zum zwanzigsten Mal unter seiner Leitung. Im 
Vorprogramm freuen wir uns auf die Jungmusiker aus dem 
Illertal-Rottal unter der Leitung von Tobias Kohler.
Das Konzertprogramm setzt sich aus traditionellen Werken, 
sowie modernen sinfonischen Kompositionen zusammen, 
die der Musikverein Berkheim in den letzten 20 Jahren be-
reits spielte. Freuen Sie sich auf einen wundervollen Abend 
voller Highlights der Blasmusik.
Wir würden uns freuen, Sie als unsere Zuhörer in der Turn- 
und Festhalle begrüßen zu dürfen.
Ihr Musikverein Berkheim

Gruppenspiele praktisch ausprobieren
Das Kreisjugendreferat und der Kreisjugendring Biberach 
haben ein breites Verleihangebot für verschiedene Grup-
penspiele. Bei einer Veranstaltung am Samstag, 9. Mai 
von 9-12:30 Uhr sollen diese gezeigt und teilweise auch 
praktisch ausprobiert werden. Von Teamspielen über er-
lebnispädagogische Spiele, Geschicklichkeitsspiele und 

Materialien für Gruppenstunden ist alles dabei. Eingela-
den sind Jugendleiter*innen, Gruppenleiter*innen, Be-
treuer*innen auf Freizeiten, Jugendarbeiter*innen, Schul-
sozialarbeiter*innen und alle, die mit Jugendlichen neue 
Spiele ausprobieren wollen. Die Veranstaltung findet in 
Schwendi statt und ist kostenlos. Eine Anmeldung ist bis 
zum 04.05. per Mail über info@kjr-biberach.de möglich. 

Weiterdenken und weiterkommen -  
Kurse und Vorträge, die inspirieren

1638 Tage Krieg: Als 
Soldat im Einsatz 
für Freiheit und De-
mokratie Vortrag 
mit Hagen Vock-
erodt, ehem. Bun-
deswehrsoldat, Fall-
schirmspringer und 
Medic am Donners-
tag, 16.04.26 um 

19:00 Uhr mit Abendkasse, Platzreservierung möglich. Als 
Bundeswehr-Soldat im Kriegseinsatz hat er in Bosnien, 
Kosovo und Afghanistan 1638 Tage lang Elend, Zerstörung 
und Tod gesehen. In seinem Vortrag spricht er anhand sei-
ner Biografie über den hohen Preis, den die Verteidigung 
von Freiheit und Demokratie mit sich bringen.

Touristik Italienisch für Anfänger mit Stefan Eggers an 
zwei Samstagen am 18.04. und 25.04.26 immer von 14:00 
bis 16:30 Uhr in Ochsenhausen.  Im Kurs werden typische 
Alltagssituationen durchgespielt und dabei Wortschatz 
und Redewendungen eingeübt, die Sie für Ihren Urlaub 
benötigen. Kurs Nr. 261.6S.200 – Für Teilnehmende ohne 
Vorkenntnisse
Tanzen und entspannen – Eine Einführung in die 
Tanztherapie
Mit Maria Trageser an sechs Terminen ab Mittwoch, 
15.04.26 von 18:00 bis 19:30 Uhr in der charmanten alten 
Schule in Wennedach durch freien Tanz, Achtsamkeit und 
bewussteres Atmen neue Freude, Kraft und Entspannung 
finden.
Kurs Nr. 261.3GB.410
Seminar Entspannungsinsel mit Stefanie Iven am Sams-
tag, 18.04.2026 von 14 bis 17 Uhr in Reinstetten. Die zer-
tifizierte Hatha Yoga-Kursleiterin und Entspannungspäd-
agogin wird leichte Übungen aus Yoga und Entspannung 
zeigen. Abgerundet wird das Seminar mit Klängen und 
Meditation sowie einer Selbstmassage.
Kurs Nr. 261.3GB.432
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, 
info@bildungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungs-
werk-ochsenhausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 
88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: Montag - Donners-
tag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag von 
14.00 – 16.00 Uhr.

Singen mit Trauernden: Nächster Termine 
–14. April 2026 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Die Kontaktstelle Trauer von Dekanat und Caritas Biber-
ach- Saulgau bietet gemeinsam mit Andra Oltmanns.  zer-
tifizierte Singleiterin der Singenden Krankenhäuser e.V., 
trauernden Menschen einen Ort und eine Zeit an, in der 
ihre Trauer einen Platz und einen Ausdruck finden darf.
Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit 
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verbundenen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt ei-
nen geschützten Rahmen dafür.
Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da 
sein, zuhören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der 
persönlichen Freiheit jedes Einzelnen.
Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 14. April 
2026 von 18:30 bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im 
Alfons-Auer-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer 
von Caritas Biberach-Saulgau
Tel. 07351 80 95 190 oder E-Mail: 
hia.ubc@caritas-dicvrs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

Girls’Day 2026:
Einblick ins Zimmererhandwerk
Für Schülerinnen ab 13 Jahren
Das Bildungszentrum Holzbau in Biberach/Riß lädt zum 
Girls’Day 2026 ein. Schülerinnen erhalten einen praxis-
nahen Einblick in den Beruf der Zimmerin und lernen das 
Ausbildungszentrum kennen.
Programm:
• Einblick ins Zimmererhandwerk
• Rundgang durch die Werkstätten
• Praktisches Arbeiten an einem Holzprojekt
Zeit: 08:00 bis ca. 16:00 Uhr Anmeldung ab sofort mög-
lich bei Pauline Richter p.richter@zimmererzentrum.de 
oder direkt unter: www.bzh.onl/girlsday

Für Arbeitgeber und Steuerberatende  
Relevantes Wissen über die Betriebsprüfung:
Jetzt zum Arbeitgeber-Seminar anmelden Kostenfreie 
regionale Angebote zu aktuellen Betriebsprüfungsthe-
men Pressemitteilung
Die Themen der Betriebsprüfung sind teils komplex und ge-
setzliche Regelungen ändern sich regelmäßig. Daher ist es 
für Arbeitgeber oder Mitarbeitende einer Abrechnungsstelle 
herausfordernd, auf dem aktuellen Stand zu bleiben. Damit 
beispielsweise die Beschäftigten richtig angemeldet oder 
Beiträge fehlerfrei berechnet werden, bietet die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) kos-
tenfreie Arbeitgeber-Seminare im Präsenz- und Online-For-
mat an. Die Expertinnen und Experten des Rentenversi-
cherungsträgers vom Betriebsprüfdienst informieren über 
ein breites Spektrum an prüfungsrelevanten Themen und 
ergänzen ihr Angebot durch einen Exkurs zur sogenannten 
Aktivrente. Ab sofort können sich interessierte Arbeitgeber, 
Personalverantwortliche oder Steuerberatende für die drei-
stündigen Arbeitgeber-Seminare unter www.drv-bw.de/ar-
beitgeberseminare anmelden.Themenblock 1: Relevante 
Änderungen – geringfügige Beschäftigung und E-Mo-
bilität kompakt erklärtKomprimierte Informationen und 
Detailwissen zu aktuellen Änderungen beim Minijob, der 
kurzfristigen Beschäftigung und E-Mobilität sowie deren 
Auswirkungen. Eine dieser Änderungen ist beispielsweise: 
Ab dem 1. Juli können Minijobber einmalig eine zuvor er-
klärte Befreiung von der Rentenversicherungspflicht durch 
einen schriftlichen Antrag aufheben.  Themenblock 2: 
Kompass Sozialversicherung – sicher beurteilen, rich-
tig entscheidenDie versicherungs- und beitragsrechtliche 
Beurteilung kann sehr komplex sein. Insbesondere bei 

unklaren Sachverhalten ist eine zeitnahe Klärung wichtig, 
um diesen abschließend bearbeiten zu können. Gezeigt 
wird, wie Arbeitgeber mit unklaren Sachverhalten umge-
hen sollten und wer Sie dabei unterstützen kann. Zudem 
erklären die Profis das Zusammenspiel von Betriebsprü-
fung, Einzugsstellen und der Clearingstelle der Deutschen 
Rentenversicherung Bund sowie welche Entscheidungen 
von diesen Versicherungsträgern getroffen werden.Ex-
kurs zur Aktivrente und Unterstützungsangebote des 
FirmenserviceWas ist die Aktivrente, wer profitiert davon 
und was bedeutet diese Möglichkeit konkret für Arbeitge-
ber und Beschäftigte? Für viele Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer rückt die Altersrente immer näher. Dadurch 
erreichen Arbeitgeber vielleicht viele weitere Fragen aus 
ihrer Belegschaft. Die DRV BW bietet deshalb einen Über-
blick zum Thema Altersrente an. Des Weiteren stellt der Fir-
menservice seine Unterstützungsangebote für Arbeitgeber 
und Abrechnungsstelle vor.Termine und AnmeldungDie 
dreistündigen Arbeitgeber-Seminare bietet die DRV BW 
landesweit vom 21. April bis 7. Juli 2026 als Präsenz- und 
Online-Termine an. Dieses Jahr finden fünf Präsenztermine 
in allen Regionen als Vormittagstermine von 9.30 bis 12.30 
Uhr statt. Die Online-Termine werden entweder vormittags 
von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr oder nachmittags vom 13.30 
bis 16.30 Uhr angeboten. Die Seminare sind kostenfrei. An-
meldung unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminareWei-
tere Angebote für Unternehmen in Baden-Württem-
bergUnabhängig von den Arbeitgeber-Seminaren berät 
und informiert der DRV BW Firmenservice jederzeit zu den 
Bereichen gesunde Beschäftigte, Rente und Altersvorsorge 
sowie Versicherungs-, Beitrags- und Melderecht. Mit ins-
gesamt 16 Firmenberaterinnen und Firmenberatern in Ba-
den-Württemberg ist das Team in jeder Region gut vertreten 
und kommt auf Wunsch auch direkt in die Unternehmen. 
Einfach, schnell, unbürokratisch und kostenfrei. Details 
unter www.drv-bw.de/firmenserviceAls Arbeitgeber auf 
dem Laufenden bleibenMelden Sie sich zum Arbeitge-
ber-Newsletter unter www.drv-bw.de/arbeitgeber an.

Stärkung der Verkehrsinfrastruktur an  
Bundes- und Landesstraßen in den  
Landkreisen Alb-Donau-Kreis, Biberach  
und dem Stadtkreis Ulm im Jahr 2026
„Das Straßen- und Radwegenetz im Regierungsbezirk Tü-
bingen ist dicht, leistungsfähig und damit ein Erfolgsfaktor 
für unsere Region. Auch im Jahr 2026 arbeiten wir konti-
nuierlich daran, dieses Netz zu erhalten und zu optimieren. 
Wir investieren viel Zeit, Geld und Arbeit in den Erhalt, die 
Sanierung und den Ausbau unserer Straßen, Brücken und 
Radwege. Diese Arbeiten sind leider fast immer mit Ein-
schränkungen für Verkehrsteilnehmende und Anwohnende 
verbunden. Aber wir wissen: Wenn wir nichts tun, werden 
die Einschränkungen in Zukunft noch größer sein. Wir dan-
ken allen Bürgerinnen und Bürgern für ihr Verständnis und 
für Ihre Geduld.“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser.
Nachfolgend sind die geplanten Maßnahmen in den Land-
kreisen Alb-Donau und Biberach sowie dem Stadtkreis Ulm 
im Einzelnen beschrieben. Über den genauen Beginn und 
Ablauf der folgenden Baumaßnahmen sowie die hierfür 
erforderlichen Verkehrsumleitungen wird das Regierungs-
präsidium in gesonderten Pressemitteilungen jeweils vor 
Baubeginn informieren.
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B 312 Instandsetzung der Brücke über die Donau bei 
Riedlingen - Wiederaufnahme der Arbeiten ab 7. April 
2026
Seit Juni 2025 lässt das Regierungspräsidium Tübingen die 
Brücke über die Donau in Riedlingen instand setzen. Unvor-
hergesehene Umstände und schlechtes Wetter in kritischen 
Bauphasen haben dazu geführt, dass die Arbeiten nicht 
wie ursprünglich geplant im gleichen Jahr abgeschlossen 
werden konnten. Ausreichend gute Witterungsverhältnisse 
vorausgesetzt ist es geplant, die Arbeiten am 7. April 2026 
wieder aufgenommen.
Begonnen wird mit Fahrbahndeckeninstandsetzung der 
Fahrtrichtung Biberach. Für die Fräsarbeiten und den Neu-
einbau der Deckschicht muss die Fahrspur in Richtung 
Reutlingen voraussichtlich für etwa eine Woche wie im letz-
ten Jahr umgeleitet werden. Im Anschluss wird die nördli-
che Brückenkappe instandgesetzt. Hierfür müssen beide 
Fahrspuren eingeengt werden. Die B 312 bleibt für den Rest 
der Arbeiten jedoch in beide Fahrtrichtungen befahrbar.
Das Regierungspräsidium bittet die Verkehrsteilnehmenden 
um Verständnis für die im Zusammenhang mit der Baumaß-
nahme entstehenden Beeinträchtigungen.
Kosten:
Die Kosten für die gesamte Instandsetzungsmaßnahme 
belaufen sich auf rund 1.900.000 Euro und werden von der 
Bundesrepublik Deutschland getragen.
Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land 
können Interessierte auf der Internetseite der Straßenver-
kehrszentrale des Landes Baden-Württemberg unter htt-
ps://www.verkehrsinfo-bw.de/ abrufen. Verkehrsinfo-BW 
gibt es auch als App (kostenlos und ohne Werbung) – Infos 
unter https://www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app

EUROPATAG am Sonntag 19. April 2026  
in der Festhalle Niederrieden

09.30 Uhr GOTTESDIENST mit Weihbischof 
Matthäus Karrer
10.30 Uhr KUNDGEBUNG „Zukunft ernten 
- Gemeinsam für Europas Landwirtschaft“ 
mit Alois Rainer

BUNDESMINISTER für Landwirtschaft, Ernährung und 
Heimat
12.00 Uhr gemeinsames Mittagessen

Bachelor of Arts (B.A.) Sozialpädagogik & 
Management
Seit Oktober 2017 bietet die Matthias-Erzberger-Schu-
le Biberach in Kooperation mit der Fachhochschule des 
Mittelstandes (FHM) und dem Förderverein für berufliche 
Fortbildung (FbF) das Fernstudium B.A. „Sozialpädagogik 
& Management an.
Mit diesem attraktiven und zukunftsorientierten Angebot 
können Sie berufsbegleitend innerhalb von 2 Jahren die 
Studienmodule absolvieren.
Bachelor of Arts „Sozialpädagogik und Management“ 
mit Anerkennung „staatlich anerkannter Sozialpäda-
goge/-in
Standort Biberach der Fachhochschule des Mittelstandes 
Bielefeld
• für staatlich anerkannte Erzieher/in
• Heilerziehungspfleger/in
• Jugend- und Heimerzieher/in
Studieren ohne Abitur

Anrechnung von Vorleistungen, Verkürztes Studium (2 Jah-
re) in Teilzeit, Berufsbegleitendes Studium, Studium bis zu 
42% steuerlich absetzbar
 Bewerben Sie sich ab jetzt für das nächste Studienjahr 
2026-2027 bei der Fachhochschule des Mittelstandes Bie-
lefeld, Studienbeginn: Oktober 2026
Weitere Informationen auf www.mes-bc.de oder www.fh- 
mittelstand.de/sozialpaedagogik oder Tel.: 07351/52-4223.

Deutsche Rentenversicherung
Für Arbeitgeber und Steuerberatende
Relevantes Wissen über die Betriebsprüfung: Jetzt zum 
Arbeitgeber-Seminar anmelden
Kostenfreie regionale Angebote zu aktuellen Betrieb-
sprüfungsthemen
Die Themen der Betriebsprüfung sind teils komplex und 
gesetzliche Regelungen ändern sich regelmäßig. Daher ist 
es für Arbeitgeber oder Mitarbeitende einer Abrechnungs-
stelle herausfordernd, auf dem aktuellen Stand zu bleiben. 
Damit beispielsweise die Beschäftigten richtig angemeldet 
oder Beiträge fehlerfrei berechnet werden, bietet die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
kostenfreie Arbeitgeber-Seminare im Präsenz- und On-
line-Format an. Die Expertinnen und Experten des Renten-
versicherungsträgers vom Betriebsprüfdienst informieren 
über ein breites Spektrum an prüfungsrelevanten Themen 
und ergänzen ihr Angebot durch einen Exkurs zur soge-
nannten Aktivrente. Ab sofort können sich interessierte Ar-
beitgeber, Personalverantwortliche oder Steuerberatende 
für die dreistündigen Arbeitgeber Seminare unter www.
drv-bw.de/arbeitgeberseminare anmelden.
Themenblock 1: Relevante Änderungen – geringfügige 
Beschäftigung und E-Mobilität kompakt erklärt
Komprimierte Informationen und Detailwissen zu aktuellen 
Änderungen beim Minijob, der kurzfristigen Beschäftigung 
und E-Mobilität sowie deren Auswirkungen. Eine dieser 
Änderungen ist beispielsweise: Ab dem 1. Juli können 
Minijobber einmalig eine zuvor erklärte Befreiung von der 
Rentenversicherungspflicht durch einen schriftlichen An-
trag aufheben.
Themenblock 2: Kompass Sozialversicherung – sicher 
beurteilen, richtig entscheiden
Die versicherungs- und beitragsrechtliche Beurteilung kann 
sehr komplex sein. Insbesondere bei unklaren Sachverhal-
ten ist eine zeitnahe Klärung wichtig, um diesen abschlie-
ßend bearbeiten zu können. Gezeigt wird, wie Arbeitgeber 
mit unklaren Sachverhalten umgehen sollten und wer Sie 
dabei unterstützen kann. Presse und Öffentlichkeitsar-
beit Leitung: Kerstin Bücking Adalbert-Stifter-Straße105 
70437 Stuttgart Telefon: +49 711 848 23810 Mobil: +49 
151 18118837 E-Mail: kerstin.buecking@drv-bw.de www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de Fließtext: 3.565 Zei-
chen (mit Leerzeichen) Abdruck honorarfrei Belegexemp-
lar erbeten Zudem erklären die Profis das Zusammenspiel 
von Betriebsprüfung, Einzugsstellen und der Clearingstelle 
der Deutschen Rentenversicherung Bund sowie welche 
Entscheidungen von diesen Versicherungsträgern getrof-
fen werden.
Exkurs zur Aktivrente und Unterstützungsangebote 
des Firmenservice
Was ist die Aktivrente, wer profitiert davon und was be-
deutet diese Möglichkeit konkret für Arbeitgeber und Be-
schäftigte? Für viele Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
rückt die Altersrente immer näher. Dadurch erreichen Ar-
beitgeber vielleicht viele weitere Fragen aus ihrer Beleg-
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schaft. Die DRV BW bietet deshalb einen Überblick zum 
Thema Altersrente an.
Des Weiteren stellt der Firmenservice seine Unterstützungs-
angebote für Arbeitgeber und Abrechnungsstelle vor.
Termine und Anmeldung
Die dreistündigen Arbeitgeber-Seminare bietet die DRV BW 
landesweit vom 21. April bis 7. Juli 2026 als Präsenz- und 
Online-Termine an. Dieses Jahr finden fünf Präsenztermine 
in allen Regionen als Vormittagstermine von 9.30 bis 12.30 
Uhr statt. Die Online-Termine werden entweder vormittags 
von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr oder nachmittags vom 13.30 
bis 16.30 Uhr angeboten. Die Seminare sind kostenfrei. 
Anmeldung unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare
Weitere Angebote für Unternehmen in Baden-Würt-
temberg
Unabhängig von den Arbeitgeber-Seminaren berät und 
informiert der DRV BW Firmenservice jederzeit zu den Be-
reichen gesunde Beschäftigte, Rente und Altersvorsorge 
sowie Versicherungs-, Beitrags- und Melderecht. Mit ins-
gesamt 16 Firmenberaterinnen und Firmenberatern in Ba-
den-Württemberg ist das Team in jeder Region gut vertreten 
und kommt auf Wunsch auch direkt in die Unternehmen. 
Einfach, schnell, unbürokratisch und kostenfrei. Details 
unter www.drv-bw.de/firmenservice
Als Arbeitgeber auf dem Laufenden bleiben
Melden Sie sich zum Arbeitgeber-Newsletter unter www.
drv-bw.de/arbeitgeber an.

Berufsziel Lehrer Telefon: 0731 160 407 E-Mail: Ulm.Pres-
seMarketing@arbeitsagentur.de Wer es sich vorstellen 
kann, Lehrerin oder Lehrer zu werden, dem bietet das Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm 
am Donnerstag, den 23. April einen interessanten On-
line-Vortrag an. Aus erster Hand infor mieren an diesem Tag 
Experten des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport 
Baden-Württemberg und des Ministeriums für Wissen-
schaft, For schung und Kunst über die Voraussetzungen 
der unterschiedlichen Lehr amtsstudiengänge. Eingeladen 
sind alle am Thema interessierten Jugendli chen und Er-
wachsenen, da auch ein Quereinstieg in den Lehrerberuf 
inzwi schen gut möglich ist. Die kostenfreie Veranstaltung 
beginnt um 15:00 Uhr und endet um 16:00 Uhr. Eine Anmel-
dung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de oder 
telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der 
Link zum Videokonferenzportal wird vor Veranstaltungs-
beginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels 
Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.

Junge Menschen helfen jungen Menschen – 
Ehrenamt bei [U25]
Manchmal braucht es einfach jemanden, der da ist und zu-
hört. Bei [U25], der Mailberatung der Caritas Ulm-Biberach, 
übernehmen diese Aufgabe junge Menschen zwischen 16 
und 25 Jahren. Sie schreiben mit Gleichaltrigen, die sich 
in schwierigen Lebenssituationen befinden, und schenken 
Zeit, Verständnis und Hoffnung.
Am 09. Mai beginnt eine neue Ausbildung für Ehrenamt-
liche. Sie umfasst zehn Termine, jeweils zwei pro Monat. 
Die Teilnahme ist gut mit Schule, Ausbildung oder Studium 
vereinbar und bietet wertvolle Erfahrungen im Umgang mit 
Menschen. Mitmachen können Interessierte im Alter von 
16 bis 24 Jahren.
Weitere Informationen und Anmeldung über: U25.bcs@
caritas-dicvrs.de
Das [U25] Team freut sich auf dich!

Wechsel in der Geschäftsführung  
bei der AOK Ulm-Biberach
Nach 44 Jahren im Dienst der AOK-Bezirksdirektion 
Ulm-Biberach verabschiedet sich Geschäftsführerin 
Dr. Sabine Schwenk in den Ruhestand. Zum neuen 
Geschäftsführer wurde Andreas Schmöller berufen, 
der künftig gemeinsam mit dem stellvertretenden Ge-
schäftsführer Christian Strobel die Geschicke der Ge-
sundheitskasse lenken wird.
Jahrzehntelange Führung und Kontinuität
Dr. Sabine Schwenk begann ihre Karriere 1982 bei der 
damaligen AOK Ulm und prägte sie in den kommenden 
Jahren entscheidend mit. Nach Stationen in verschiedenen 
Fachbereichen übernahm sie 2002 die Geschäftsführung 
der heutigen AOK Ulm-Biberach.
Johannes Bauernfeind, Vorstandsvorsitzender der AOK Ba-
den-Württemberg, würdigt ihre Laufbahn: „Mit ihrem jahr-
zehntelangen engagierten Einsatz hat Dr. Sabine Schwenk 
das Gesundheitswesen unserer Region nachhaltig geprägt 
– weit über ihre Rolle als Geschäftsführerin hinaus. Ob in 
der Kundenberatung, im Außendienst oder in der Leitung 
verschiedener Fachbereiche: Sie hat die Entwicklung der 
AOK-Bezirksdirektion Ulm-Biberach und der gesamten 
AOK Baden-Württemberg entscheidend mitgestaltet. Seit 
2002 führt sie die AOK-Bezirksdirektion mit großer fachli-
cher Expertise, Verlässlichkeit und Nähe zu unseren Versi-
cherten. Darüber hinaus brachte sie ihr Wissen mit großem 
persönlichem Einsatz als Dozentin, Prüferin und Mentorin 
ein und übernahm Verantwortung in wichtigen Zukunfts-
themen mit Wirkung nach innen und außen. Besonders 
hervorzuheben ist auch ihr langjähriges ehrenamtliches 
Engagement für das Ulmer Hospiz, dem sie sich mit Herz 
und Überzeugung verschrieben hat. Sie verdient für ihre 
außergewöhnliche Leistung und ihren unermüdlichen Ein-
satz unsere große Anerkennung und Dankbarkeit.“
Sabine Schwenk selbst betont: „Es war mir immer wich-
tig, die AOK Ulm-Biberach nah bei den Menschen zu ge-
stalten, Mitarbeitende zu fördern und Strukturen für eine 
nachhaltige Gesundheitsversorgung zu schaffen. Ich freue 
mich, dass Andreas Schmöller die Geschäftsführung über-
nimmt. Mit seiner Erfahrung ist die Bezirksdirektion in bes-
ten Händen.“
Rückkehr in die Heimat
Mit dem Wechsel in die Geschäftsführung kehrt Andreas 
Schmöller beruflich in seine Heimat zurück. Geboren und 
aufgewachsen im Alb-Donau-Kreis, kennt er die Region 
und ihre Menschen gut. 1989 begann er bei der AOK Ulm 
seine Ausbildung zum Sozialversicherungsfachangestell-
ten. „Dass er dort zukünftig als neuer Geschäftsführer tätig 
wird, spiegelt seinen erfolgreichen Berufsweg wider“, sagt 
Johannes Bauernfeind. „Zuletzt hat er als Unternehmens-
bereichsleiter Markt & Kunde in der Hauptverwaltung der 
AOK Baden-Württemberg maßgeblich zur erfolgreichen 
Entwicklung des Unternehmens beigetragen. Herr Schmöl-
ler überzeugt mit ausgeprägtem Teamgeist und vermit-
telt die Werte, die Kultur und das Führungsverständnis 
der Gesundheitskasse glaubhaft und nachhaltig. Wir sind 
überzeugt, dass er die Bezirksdirektion mit Erfahrung und 
Leidenschaft in eine erfolgreiche Zukunft führen wird.“
Schwerpunkte von Andreas Schmöller
„Ich freue mich sehr darauf, gemeinsam mit meinem Team 
Verantwortung für die Gesundheitsversorgung vor Ort zu 
übernehmen und die AOK Ulm-Biberach zukunftsfähig 
weiterzuentwickeln“, sagt Andreas Schmöller.
Ein Schwerpunkt seiner Arbeit liegt auf Prävention und 



Gesundheitsförderung. „Gesundheit muss dort gefördert 
werden, wo Menschen ihren Alltag verbringen – in Fami-
lien, Bildungseinrichtungen, Betrieben und im sozialen 
Umfeld“, so der neue AOK-Geschäftsführer. Auch Kun-
dennähe und Erreichbarkeit stehen im Fokus: Persönli-
che Beratung, telefonischer Service und digitale Angebote 
sollen gleichberechtigt nebeneinanderstehen. „Wir wollen 
für unsere Kundinnen und Kunden gut erreichbar sein und 
individuelle Lösungen anbieten. Service, Vertrauen und 
Nähe sind für uns zentrale Bestandteile einer modernen 
Krankenkasse“, so Schmöller. Gemeinsam mit dem stell-
vertretenden Geschäftsführer Christian Strobel möchte er 
die Identität der AOK als „GESUNDNAH“-Partner für die 
Region weiter stärken.
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Tag und Nacht erreichbar  ·   Überführungen der Verstorbenen
Komplette Abwicklung des Sterbefalls

88416 Edenbachen ·   Bachgasse 4

Telefon 0 73 52/ 32 21
info@bestattungen-spandl.de

vbao.de/immo

Immobilienverkauf?
Wir regeln das.

Profitieren Sie von unserem 
Rundum-Sorglos-Paket, das Ihre 
Nerven schont und Ihnen Zeit spart.

Michael Fröhlich, Immobilienberater
Jacqueline Caluzinski, Immobilien-
beraterin

» Telefon & WhatsApp: 07561 84-0
» E-Mail: info@vbao-immobilien.de

Jetzt Kennen-

lerntermin 

vereinbaren.

Die Wohngemeinschaft Coletta-Deußer-Haus in  
Ochsenhausen sucht dich als: 

FACHKRAFT (m/w/d)  
in der Nachtbereitschaft, ID 3995

Beschäftigungsumfang ca. 8%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis

und die Wohngemeinschaft Jacinta in Maselheim 
sucht dich als: 

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT 
(m/w/d), ID 3993

Beschäftigungsumfang zu 80%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
Weitere Infos auf:
www.menschlich-ehrlich.de
Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!

GESUNDHEIT
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IMMOBILIENMARKT
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Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Anzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne

bezüglich Gestaltung, Formaten, Preisen.

Sie erreichen uns in der Anzeigenabteilung unter


